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Leider hat das Wetter nicht ganz so mitgespielt, aber die Stimmung während des Waldbronner Faschingsumzugs war trotzdem super 
gut. Die 36 Gruppen sind am Straßenrand von den Närrinnen und Narren begeistert empfangen worden. Bürgermeister Christian Stalf 
und seine „Helfer“ begrüßten jede Gruppe einzeln mit einem Faschingsgruß.

Ausgelassene Stimmung beim Faschingsumzug in Waldbronn
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Faschingsumzug 2026:  
Der närrische Lindwurm lässt Waldbronn schmunzeln

Pünktlich um 14:01 Uhr setzte sich der Waldbronner Fa-
schingsumzug in Bewegung – ganz nach närrischer Zeit-
rechnung natürlich. Unbeeindruckt vom feuchten Wetter 
schlängelte sich der bunte Lindwurm durch die Straßen, 
die von zahlreichen gut gelaunten Närrinnen und Narren 
gesäumt waren. Plötzlich schaute auch die Sonne hinter 
den Wolken hervor und überhaupt: Regen hin oder her – 
echte Faschingsfreunde kennen schließlich kein schlech-
tes Wetter, höchstens zu wenig Konfetti.

Mit 36 Gruppen, Wagen und Kapellen sowie rund 900 
Teilnehmenden zog der Umzug von Busenbach nach Rei-
chenbach und bildete damit den fröhlichen Höhepunkt und 
Abschluss der Faschingssaison in Waldbronn. Neben vielen 
heimischen Vereinen waren auch Gruppen aus der Umge-
bung vertreten – von Auerbach über Ettlingen und Pfinztal bis 

nach Rheinstetten und Forchheim. Schön, dass ihr da wart – 
ihr seid in Waldbronn immer gern gesehene Gäste!
Entlang der Strecke herrschte beste Stimmung: Narrenru-
fe hallten durch die Straßen, Musik erfüllte die Luft, und die 
jüngsten Besucherinnen und Besucher waren mit großer 
Begeisterung auf der Jagd nach „Gutsele“ und Kamelle, die 
großzügig von den Wagen verteilt wurden. In der Stuttgar-
ter Straße begrüßten Bürgermeister Christian Stalf und seine 
Stellvertreter jede Gruppe persönlich – und dort wurde noch 
bis in die Abendstunden fröhlich weitergefeiert.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Roten Kreuz, der 
Feuerwehr Waldbronn, der Polizei, einem privaten Sicher-
heitsdienst sowie den Mitarbeitenden von Ordnungsamt 
und Bauhof, die dafür sorgten, dass der närrische Nach-
mittag für alle sicher und unbeschwert verlaufen konnte.
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Rathauschef ist entmachtet:  
Großes Narrentreiben vor und in dem Rathaus

Wildes Treiben vor und im Rathaus: Unser Schultes ist entmach-
tet und die Narren treiben im Rathaus ihr Unwesen. So gesche-
hen wie in jedem Jahr am schmutzigen Donnerstag. Die Wald-
bronner Hexen und Narren haben sich zusammengetan und das 
Waldbronner Rathaus gestürmt. Sitzungspräsident Achim Wai-
ble vom Gesangsverein Concordia Reichenbach hat die Hexen 
pünktlich um 18.11 Uhr ins Amtszimmer geschickt, um Bürger-
meister Christian Stalf zu holen. Den Rathausschlüssel an sich 
pressend, zerren ihn die Hexen vors Rathaus. Hier wartet schon 
der Sitzungspräsident und zahlreiche Waldbronner Närrinnen 
und Narren auf den Schultes, um ihm die Leviten zu lesen.

Der Präsident hält ihm und der Verwaltung sogleich seine zahl-
reichen Verfehlungen vor. Und natürlich dreht sich auch in die-
sem Jahr vieles um das liebe Geld: „In seinem ersten Entwurf 
zum Haushaltsplan 2026 hat der Kämmerer festgestellt, dass wir 
verlieren zu viel Geld. Da kann ich nur raten, geh mal im Rat-
haus suchen und das ganz fix. Getreu dem Motto, s’Haus verliert 
nix.“ Gerettet habe den Haushalt, so der Sitzungspräsident, das 
Sondervermögen Infrastruktur des Bundes. Er sei jedenfalls ge-
spannt, ob die 7,8 Millionen auch kommen: „Doch dann was da-
mit machen, überlegt wird in Verwaltung u. Gemeinderat. Wahr-
scheinlich wird dafür erst mal ein Gutachten beauftragt, eine 
Beratungsfirma wird natürlich auch noch gebraucht dazu. Und 
schon ist die Hälfte weg im Nu, Herr Bürgermeister, ich glaub da-
rin sind mir uns im Klare, auch an dieser Stelle könnte mir spare.“

Großes Thema schon seit Jahren, der Faschingsumzug und die 
Festhalle: Ich sag's ganz laut, ihr werdet es verstehn: Der Wald-
bronner Fastnachtsumzug und die Festhall‘ darf nicht unter-

gehn. Wir sind im Gespräch und das ist wichtig. Doch mit einer 
Prognose bin ich vorsichtig“.
Und Bürgermeister Christian Stalf? Der hält kräftig dagegen: „Ihr 
sagt, im Rathaus herrsch Chaos pur, der Haushalt tanzt ’ne wilde 
Tour, mal Minus hier, mal Plus dort drüben, der Kämmerer tut sei-
nen Job sehr gewissenhaft ausüben. Er mahnt und warnt bei Tag 
und Nacht, damit unser Konto nicht ins Minus kracht, und wenn 
sich‘s Geld davonmacht, still und leis, dann ruft er ständig, `Spa-
ren um jeden Preis!`“ Natürlich gibt es auch, ganz aktuell eine 
Replik zum Thema Umzug und Festhalle: „Fastnachtsumzug, 
Festhalle – ja, die Themen sind mir wirklich nah. Eins verspreche 
ich euch hier: Ich will Lösungen – und die finden wir. Festhalle 
und Fastnachtsumzug, die bleiben hier im Ort. Darauf gebe ich 
euch mein Wort. Wir schaffen das zusammen mit Herzblut und 
Fleiß. Hier gilt nicht -- Sparen um jeden Preis!

Aber natürlich spart der Bürgermeister auch nicht beim Lob für 
die Vereine. Denn: „Ihr stemmt die Feste Jahr für Jahr, ehrenamt-
lich – und das ist wahr: Drum sag ich heute, frei und rund, nicht 
nur aus Pflicht, sondern auch aus gutem Grund: Wir brauchen 
euch – mehr als ihr denkt, weil ihr dem Ort die Seele schenkt.“.

Und dann, nach einigem Hin-und-Her-Gerangel, wechselt der 
Rathausschlüssel doch noch seinen Besitzer, Sitzungspräsident 
Waible wird Interimsbürgermeister und die Narren ziehen mit viel 
Getöse und Radau in ihren neuen Amtssitz. Hier geht die Party 
bis in die Abendstunden. Ein großes Dankeschön geht an alle 
beteiligten Vereine und insbesondere an die Lyra Fetzer, die im 
Rathaus, und an die Marching Band, die vor dem Rathaus für 
super Stimmung sorgten.

 
Das Rathaus ist voll in Narrenhand.�  
� Foto: Gemeinde Waldbronn

 
Eine Waldbronner Hexe hat Bürgermeister Christian Stalf fest 
im Griff.

 
Die Narren kamen pünktlich um 18.11 Uhr zum Rathaus, um 
die Entmachtung des Bürgermeisters zu feiern.

 
Der Rathausschlüssel ist hart umkämpft – mit dem bekannten 
Ausgang.
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SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

Bürgermeister Christian Stalf bietet wechselnde  
Sprechstunden in den einzelnen Ortsteilen an.

Die nächste Sprechstunde findet statt am

Samstag, 14. März 2026  
von 9 bis 12 Uhr

im alten Rathaus in Etzenrot.

Sprechstunde nur nach vorheriger  
Terminvereinbarung bei Frau Becker  

unter Telefon 07243-609 101. 

Wir bitten Sie, im Interesse  
nachfolgender Bürgerinnen und Bürger,  

die vorgegebene Zeit einzuhalten. 

Alle weiteren Termine geben wir rechtzeitig  
im Amtsblatt und  

in den sozialen Medien bekannt.

Sprechstunden vor Ort

Fr., 20.02.2026
10.30 Uhr

Seniorensprechstunde
Veranstaltungsort: EG Rathaus
Veranstalter: SNW & Gemeinde Waldbronn

Fr., 20.02.2026
9 bis 12 Uhr

Infostand zur Landtagswahl
Veranstaltungsort: Marktplatz
Veranstalter: CDU Waldbronn

Fr., 20.02.2026
9 bis 12.30 Uhr

Infostand zur Landtagswahl
Veranstaltungsort: Marktplatz
Veranstalter: SPD Albtal

Sa., 21.02.2026
15 Uhr

Kindermitmachkonzert  
mit Silke Aichhorn
Veranstaltungsort: Kulturtreff
Veranstalter: Kulturring

So., 22.02.2026
10 Uhr

Mit den Wegwarten unterwegs
Treffpunkt: Wanderheim
Veranstalter: Schwarzwaldverein

Mi., 25.02.2026
18 Uhr

Sitzung des Gemeinderates
Veranstaltungsort: Bürgersaal Rathaus
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

Mit freundlicher Unterstützung durch ...



6 AMTSBLATT
Nummer 8

Donnerstag, 19. Februar 2026

Die fünfte Jahreszeit macht ja bekanntlich auch vor dem Alter 
nicht halt. Und so trafen sich am vergangenen Samstag rund 
180 faschingsbegeisterte Seniorinnen und Senioren im Kurhaus, 
um gemeinsam mit der Concordia Reichenbach zu schunkeln, 
zu singen und zu lachen.
Gut gelaunt und größtenteils bunt kostümiert verfolgten unsere 
Gäste gespannt dem kurzweiligen und vergnüglichen Programm 
„Endlich wieder Faschingszeit – Helau“. Sitzungspräsident 
Achim Waible führte wie immer sicher und humoristisch durch 
das Programm, das von der Marching Band des Musikvereins 
Etzenrot mit vielen Tuschs und Schunkelrunden begleitet wurde.

Bei dem gut zweistündigen Programm entsprechend der beiden 
Prunksitzungen (vgl. Amtsblatt KW 6), begeisterten gleicherma-
ßen die Büttenreden und Gesangseinlagen sowie die verschie-
denen Tanzgarden, von den ganz Kleinen bis zu den größeren 
Tänzerinnen, die alle mit viel Schwung und Begeisterung über 
die Bühne wirbelten. So stimmten die „The Mottos“ schon mal 
musikalisch-gesanglich auf einen schunkelnden Nachmittag ein, 
ebenso Gitti und Erika, die bereits vor über 50 Jahren zum ersten 

Mal auf der Bühne standen. Auch die Büttenreden kamen mit 
Gustl, der mit kaputten Ohren kam, weil er mit seinem Bügel-
eisen telefonieren wollte und mit Apolonia Donnerkrach, die als 
Bauersfrau aus Reichenbach das Zwergfell strapazierte, nicht zu 
kurz.

Immer toll anzusehen die vielen bunt gekleideten Tanzgarden – 
vom Nachwuchs, die unterschiedliche Emotionen auf der Büh-
ne darstellten, bis hin zur Frauengarde mit ihrem zauberhaften 
Auftritt vom Musical „The Greatest Showmann“. Und last but 
not least sang der Narrenchor gekonnt über die ein oder andere 
kommunalpolitische Gegebenheit.

Einen krönenden Abschluss bildete das große Finale noch mit 
zahlreichen Stimmungsliedern.

Vielen Dank für eine tolle Fastnachtssitzung. Ein herzliches Dan-
keschön daher an unseren Gesangsverein Concordia Reichen-
bach, an die Notfallversorgung vom DRK Reichenbach, an das 
Team von Schwitzer`s Brasserie für die professionelle Bewirtung 
und an Fricke Bäck für die leckeren „Beilagen“.

Närrische Unterhaltung beim Seniorenfasching mit der Concordia

 
Zum Abschluss der Prunksitzung kamen nochmal alle Akteure der Concordia Reichenbach auf die Bühne. Die Stimmung 
war auf dem Höhepunkt.

 
Die Tanzgarden der Concordia haben mit viel Schwung für 
gute Stimmung gesorgt.

 
Mit rund 180 Seniorinnen und Senioren war das Kurhaus 
sehr gut besucht.� Foto: Gemeinde Waldbronn
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Die Kurverwaltung informiert

Erleben Sie ein einzigartiges Saunaerlebnis, das Ihre Sinne belebt und Ihr
Immunsystem stärkt!
Unser Saunateam verwöhnt Sie in der PanoramaSauna jeweils um 17 und 19
Uhr mit einem besonderen Sauna-Aufguss mit hochwertigem Ingweröl
und Zitrone. Diese Kombination sorgt für ein intensives und wohltuendes
Dufterlebnis, bei dem sich die erfrischenden und belebenden Aromen von
Ingwer und Zitrone auf harmonische Weise entfalten – eine Wohltat für Körper
und Geist.

Nach dem Saunaerlebnis erwartet Sie ein hausgemachter Ingwer-
Zitronen-Eistee, frisch zubereitet von Schwitzer’s Bistro. 
Gönnen Sie sich eine Auszeit und genießen Sie aromatische Entspannung – wir
freuen uns auf Ihren Besuch! 

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Das PopUp-Regal in der Tourist Information Waldbronn lädt ab sofort dazu ein,
handgemachte Kunstwerke direkt vor Ort zu entdecken und zu erwerben. Zwei
talentierte Künstlerinnen aus Waldbronn präsentieren hier ihre liebevoll
gestalteten Werke, die mit Kreativität, Handwerkskunst und Liebe zum Detail
überzeugen:

Heike Henrix – FadenFinessen 
Unter ihrer Marke FadenFinessen zaubert Heike Henrix mit Stoffen, Fäden und
viel Kreativität einzigartige handgemachte Textilkunst. Ihre Werke, oft echte
Unikate, eignen sich perfekt als persönliche Geschenke oder als besondere
Freude für sich selbst. Jedes Stück ist mit viel Hingabe gefertigt und strahlt
Individualität aus.

Maren Westphal – Fritz Bauer Bretter 
Maren Westphal begeistert mit ihrem Label Fritz Bauer Bretter. Ihre
handgefertigten Werke aus heimischem Holz, darunter dekorative
Vesperbretter und praktische Schlüsselhäuschen, sind nicht nur funktional,
sondern auch stilvolle Hingucker. Jedes Stück ist ein Unikat, das die Schönheit
der Natur und den Charme Waldbronns in sich vereint.

Besuchen Sie das PopUp-Regal in der Tourist Information Waldbronn
(Öffnungszeiten: Mo–Fr 10–12 Uhr & 13–16 Uhr) und lassen Sie sich von der
kreativen Vielfalt Waldbronns inspirieren. - Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

“Stärke Dein Immunsystem”
Wohltuendes Sauna-Special am Dienstag, 24.02.2026

********

Kreative Vielfalt im PopUp-Regal der Tourist Information
Handgefertigte Kunstwerke aus Waldbronn entdecken

sofort dazu ein,

forrmmaattiioonn
kenn
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 	 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwe-
senheit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111,  
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 	 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 	 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 19.02.
1,1-cbm-Container: 27.02.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 26.02.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 20.02.

Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Waldbronn (Parkplatz Festhalle)
20.03.2026, 8.00 bis 10.15 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
21.02.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist voraussichtlich am 18.04.2026 (von 
9.00 bis 12.00 Uhr).

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue Öff-
nungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 	 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 	 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 	 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 	 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 	 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 	 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 	 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 	 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 	 10.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19 – 22 Uhr
Mittwoch: 	 13 – 22 Uhr
Freitag: 	 16 – 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8 – 21 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Foto: Kovaleva_Ka/iStock/GettyImagesPlus

Unser Freitagsmärktle vor dem Rathaus bekommt 
Zuwachs: Ab sofort steht der Honigstand der Imke-
rei VimBienen von Erich Müller und Andrea Joekel 
auf dem Wochenmarkt. Im Angebot: viele verschie-
dene leckere Honigsorten aus Demeter-Bienenhal-
tung.
Einfach vorbeikommen und probieren …

Die Stände auf unserem Freitagsmärktle haben je-
den Freitag von 8 bis 13 Uhr geöffnet.

Ab sofort: Honigstand auf  
unserem Wochenmarkt

Gemeinsam in eine nachhaltige Zukunft:  
Neue Ladestation und e-carsharing in der Albgaustraße

Ein weiterer Schritt hin zur mehr Elektromobilität in Waldbronn: 
Ab sofort können Bürgerinnen und Bürger in Waldbronn die mo-
bile Freiheit des deer e-carsharings genießen und nachhaltig von 
A nach B fahren.
Es geht ganz einfach: Kunden können bequem und unkompliziert 
das neue deer-Fahrzeug an der Ladestation in der Albgaustraße 
1 per App für den von ihnen gewünschten Zeitraum reservieren 
und buchen. Die Registrierung erfolgt über die „deer sharing“-
App oder über das Buchungsportal https://rb.gy/19n9t0. Nach 
Verifizierung des Führerscheins wird die Nutzung freigeschaltet. 
Die Bedienung der Fahrzeuge läuft anschließend über die App.
„Jede Fahrt mit einem der deer e-Fahrzeuge kann im 30-Minu-
ten-, Stunden- oder Tages-Tarif innerhalb des deer-Mobilitäts-
netzes in Baden-Württemberg, Bayern, Rheinland-Pfalz und 
Hessen an jeder der 1313 Ladepunkte an 454 Standorten be-
ginnen und enden“, sagt Eileen Stork von der deer GmbH. Dank 
des stationsflexiblen Modells sind auch Einwegfahrten ohne 
Probleme möglich und das eigene Auto kann zuhause bleiben, 
Kosten werden gespart und die Umwelt geschont. Die sichere 
Reichweite des Autos, ebenso wie ein sicherer Parkplatz an der 
Ladesäule ohne Zusatzkosten sind gewährleistet.
Zudem verfügt das deer Mobilitätsnetz über Stationen an den 
Flughäfen Frankfurt, Karlsruhe/Baden-Baden und Stuttgart.
Bürgermeister Christian Stalf freut sich über eine weitere Lade-
station und das erweiterte e-carsharing und betont: „Das ist ein 

weiterer Schritt hin zur mehr Nachhaltigkeit in unserer Gemein-
de. Zudem bauen wir damit auch unser Mobilitätsangebot weiter 
aus.“

INFO: Das Team der deer GmbH steht seinen Kundinnen und 
Kunden bei jeder Frage telefonisch (07051 1300-120) sowie per 
Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur Verfügung.

 
Bürgermeister Christian Stalf gemeinsam mit Eileen Stork 
von Deer sowie Energiemanagerin Pia Orywall und Ali Java-
pour vom Fachbereich 3.

Jetzt auch auf Instagram: gemeinde.waldbronn
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Gemeinsam Zukunft gestalten
Einladung zur Mitwirkung an unserem 
Leitbild „Waldbronn 2035+"
Wie soll sich unsere Gemeinde in den kommenden Jahren entwickeln? Welche 
Themen und Projekte sind entscheidend, damit Waldbronn auch künftig für uns alle 
lebenswert, handlungsfähig und zukunftssicher bleibt?

Um diese Fragen gemeinsam zu beantworten, schreibt die Gemeinde Waldbronn ihr bisheriges Leitbild fort 
und entwickelt - unter breiter Beteiligung der Bürgerschaft - ein neues Leitbild „Waldbronn 2035+". Das 
Leitbild soll als strategischer Kompass für die zukünftige Entwicklung dienen – realistisch, prioritätenklar 
und orientiert an den tatsächlichen Möglichkeiten unserer Gemeinde.

Einladung zur Einwohnerversammlung

10. März 2026
19:00 Uhr
Kurhaus Waldbronn
Etzenroter Straße 2

Für Getränke und Snacks ist 
gesorgt!

Der öffentliche Start des Leitbildprozesses findet im Rahmen einer 
Einwohnerversammlung am Dienstag, 10. März 2026 um 19:00 
Uhr im Kurhaus Waldbronn statt. Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.

Es erfolgt ein Rückblick auf unser bisheriges Leitbild, in
Kleingruppen werden wichtige Zukunftsthemen gesammelt, erste 
Ideen ausgetauscht und Perspektiven für Waldbronn 2035 
diskutiert.

Die Themen, an denen wir arbeiten möchten, sind:

Wirtschaft & 
gewerbliche 
Entwicklung

Kurort & Tourismus Bildung, Soziales & 
gesell-schaftliches 
Engagement

Orts- & Innen-
entwicklung

Klima, Ökologie & Nachhaltigkeit Digitalisierung

Außerdem erfahren Sie auf der Einwohnerversammlung, wie Sie sich weiter einbringen können. Eine 
Anmeldung zur Einwohnerversammlung und Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – jede Meinung zählt!

Machen Sie mit!
Der Leitbildprozess lebt vom Mitmachen. Bringen Sie Ihre Ideen, Erfahrungen und Sichtweisen 
ein und gestalten Sie die Zukunft unserer Gemeinde aktiv mit. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Weitere Informationen zum Leitbildprozess „Waldbronn 2035+" finden Sie auf unserer Webseite.
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Psychisch belastet und online:
Wie meistern junge Menschen
Alltag und Krisen?!“

KURORTMEDIZIN
VORTRAGSREIHE

Wann: Mittwoch, 11.03.2026

FÜR ALLE
Beginn: 19 Uhr, Eintritt frei

Wo: Waldbronner Saal, Marktplatz 9, Waldbronn

Referent: Dr. Gustav Wirtz, Facharzt für Psychatrie,
Psychotherapie und Suchtmedizin

Dr. Gustav Wirtz, Facharzt für Psychiatrie, Psychotherapie und Suchtmedizin
an der SRH Klinik Karlsbad wird aus vieljähriger Erfahrung dazu berichten,
welche Wechselbeziehungen zwischen Kindern und Jugendlichen im
Zusammenhang mit dem Nutzen digitaler Medien bekannt sind. Dabei wird die
Diskussion über Nutzung von Smartphones, KI u.a. oft sehr polarisiert geführt:
Das soziale Leben scheint aus der „präsenten Gegenwart“ in Social Media zu
driften, Lernen verschwindet zugunsten der Nutzung von KI, emotionales Erleben
und emotionale Grenzen werden nicht in der Realität trainiert und virtuell
überschritten, ohne das sie überhaupt wahrgenommen werden. Dies alles hat
Folgen für das Leben in Familien, in Kinderbetreuung, an Schulen, im
Vereinsleben, im Alltag im gesellschaftlichen Miteinander.

Moderator und Organisator der Veranstaltung ist Dr.Jürgen Kußmann,
Kurarzt in Waldbronn. Unterstützer dieser Veranstaltung sind die Gemeinde
Waldbronn, Kurverwaltung Waldbronn, SRH MVZ Nordschwarzwald, Ärzteschaft
Karlsruhe. Die Landesärztekammer BW hat diese Veranstaltung als Ärzte-
Fortbildung zertifizert.

Dr. Gustav Wirtz

VORTRAGSREIHE
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Merkblätter für Krisen und Katastrophen

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) hat einen neuen Ratgeber „Vorsorge für Krisen und Ka-
tastrophen“ herausgegeben. In den nächsten Wochen bringen 
wir einige Auszüge und Merkblätter, die Sie gerne heraustren-
nen können. Der neue Ratgeber kann ab sofort auf der Website 

des BBK heruntergeladen oder kostenfrei bestellt werden: www.
bbk.bund.de/ratgeber-checkliste. Weitere Informationen und 
ergänzende Hinweise zur persönlichen Notfallvorsorge gibt es 
auch auf der Website des Landkreises Karlsruhe unter https://
www.landkreis-karlsruhe.de/Bevölkerungsschutz.

22

Ohne Strom kochen 
Bei einem Stromausfall funktioniert Ihr Elektroherd nicht mehr. Haben Sie einen 
Gasherd, können Sie diesen oft weiterhin nutzen. Es gibt auch noch weitere  
Alternativen: 

Damit können Sie in Räumen kochen: 

 • Ein Stövchen mit Teelicht kann  
Essen aufwärmen (zum Beispiel 
Fertigsuppe). 

 • Ein Fondue-Set mit Brennpaste  
kann Essen in kleinen Mengen  
zum Kochen bringen. 

 • Ein Gaskocher kann zum Kochen  
genutzt werden, wenn er für  
die Nutzung in Innenräumen  
zugelassen ist. 

Damit sollten Sie nur im Freien kochen: 

 • Camping-Kocher mit Gaskartusche 

 • Gas- oder Holzkohle-Grill 

Wichtig 
Gefahren beim Kochen und Heizen ohne Strom 
Nutzen Sie innen nur Geräte, die für Innenräume zugelassen sind! Sie sind mit 
speziellen Sicherungsmechanismen versehen. Achtung auch bei offenem Feuer 
in Innenräumen! Wenn zu wenig Sauerstoff in der Atemluft ist, kann bei der 
Verbrennung Kohlenmonoxid entstehen. Eine Kohlenmonoxidvergiftung ist 
lebensgefährlich. Installieren Sie am besten geprüfte und zugelassene Kohlen-
monoxid-Melder. Diese lösen bei einer kritischen Konzentration Alarm aus. 

Tipps und Rezepte für Kochen ohne Strom  
finden Sie auf der Webseite des BBK: 

 www.bbk.bund.de/notfallkochbuch
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Wenn die Heizung ausfällt 
Ohne Strom funktioniert vielleicht auch Ihre Heizung nicht. Wenn im Winter die 
Heizung ausfällt, können Räume schnell auskühlen. Für den Innenraum zugelassene  
Gasheizer, Ethanolkamine oder Petroleumöfen funktionieren ohne Strom und 
können in Innenräumen sicher genutzt werden. 

Das können Sie tun 

 • Mit warmer Kleidung, Decken und Schlafsäcken können Sie den Ausfall  
eine Zeit lang überbrücken. 

 • Fenster und Türen geschlossen halten, um Auskühlen zu vermeiden, aber: 
Regelmäßiges Stoßlüften! Fenster für wenige Minuten ganz weit öffnen,  
um die Luftqualität zu verbessern.
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Reagieren, wenn es brennt 
Wenn bei Ihnen ein Feuer ausbricht, ist es wichtig, schnell zu handeln. Folgendes 
sollten Sie dabei beachten: 

1. Löschen Sie den Brand nur, wenn Sie sich dabei nicht in Gefahr bringen. 

2. Verlassen Sie sofort den Raum, in dem es brennt, wenn Löschen nicht möglich 
ist. Schließen Sie, wenn möglich, die Fenster und beim Verlassen des Raumes 
die Tür. Damit entziehen Sie dem Feuer Sauerstoff. Der Rauch kann sich dann 
auch nicht in den Flur ausbreiten. 

3. Warnen und helfen Sie Personen in Ihrem Haushalt. 

4. Verlassen Sie das Gebäude. Flüchten Sie niemals durch verrauchte Räume oder 
Treppenhäuser. Schon wenige Atemzüge Brandrauch sind lebensgefährlich.  
Sollten die Fluchtwege verraucht sein, machen Sie sich lautstark an einem 
Fenster bemerkbar. 

5. Rufen Sie die Feuerwehr unter 112. 

6. Warnen Sie Ihre Nachbarschaft. 

Es gilt immer: Bringen Sie sich selbst nicht in Gefahr! 

So können Sie sich vorbereiten 

Rauchwarnmelder machen auf giftigen Rauch aufmerksam und sind grundsätzlich 
in allen Räumen außer Bad und Küche wichtig. 

Mit Feuerlöschern können Sie kleine Brände löschen. Sie können auch genutzt 
werden, wenn die Kleidung eines Menschen Feuer gefangen hat. Machen Sie sich 
mit diesen Geräten vertraut! Brennendes Küchenfett, Wachs oder flüssige Brenn-
stoffe (wie Öl oder Benzin) dürfen nicht mit Wasser gelöscht werden, sondern nur 
mit Feuerlöschern oder Löschsprays der Brandklasse F. Wasser würde schlagartig 
verdampfen und so zu einer Fettexplosion führen. 

Informieren Sie sich über Fluchtwege – zuhause, am Arbeitsplatz und auch in  
fremden Umgebungen.
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Dokumente sicher aufbewahren 
Wenn Sie das Haus plötzlich verlassen müssen, sollten Sie wichtige Dokumente 
griffbereit haben. Bei einem Brand oder einem Hochwasser können sie verloren 
gehen. Es kann schwierig bis unmöglich sein, sie neu zu beschaffen. Verwahren 
Sie die Dokumente in einem feuerfesten oder wasserdichten Behälter. 

Wichtig sind Dokumente, die ... 

... die Identität belegen, zum Beispiel Geburtsurkunde und Personalausweis. 

... Besitz belegen, zum Beispiel Grundbucheinträge oder Kaufverträge. 

... finanzielle Ansprüche belegen, zum Beispiel Versicherungen. 

... Qualifikationen belegen, zum Beispiel Schul- und Arbeitszeugnisse. 

... Rechte belegen, zum Beispiel Vollmachten oder gerichtliche Entscheidungen. 

...  wichtige persönliche Informationen enthalten, zum Beispiel Testamente  
oder medizinische Befunde, Impfausweis oder Passwortlisten. 

...  emotional wichtig sind, zum Beispiel eine Auswahl von Fotos,  
die man nicht verlieren möchte. 

Tipp 
Informieren Sie sich bei der ausstellenden 
Institution, ob das Dokument im Original oder 
als beglaubigte Kopie vorliegen muss. 

Machen Sie von Ihren Dokumenten  
eine digitale Kopie. Sichern Sie  
wichtige digitale Unterlagen in  
einer Cloud, auf einer tragbaren  
Festplatte oder einem USB-Stick.
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tens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Än-
derung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die 
Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder wenn 
sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag sonst eine 
derartige Äußerung befindet oder der Stimmzettelumschlag ge-
kennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 und 7 des 
Landtagswahlgesetzes).

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 
Absatz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbe-
fugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen 
der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine ge-
äußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme 
abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Ort, Datum
Waldbronn, den 19.02.2026

Die Gemeindebehörde
Gez.
Christian Stalf
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1. Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Baden-
Württemberg
statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2. �Die Gemeinde ist in 9 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 19.01. bis 03.02.2026 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahl-
berechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 15 Uhr in der VHS, Stuttgarter Str. 25 A, 76337 
Waldbronn, der Turnhalle der Anne-Frank-Schule, Albert-
Schweitzer-Str. 14 A, 76337 Waldbronn und im Rathaus/Bürger-
saal, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identi-
tätsfeststellung ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
	 a) �für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 

der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber der zu-
gelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, 
bei Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern außerdem 
die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen je-
des Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

	 b) �für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und 
links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem beson-
deren Nebenraum darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
	 a) �durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlkreises oder
	 b) �durch Briefwahl 

teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätes-
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Das Bürgerbüro/Wahlamt informiert:  
Landtagswahl am 08.03.2026
Sie wollen per Briefwahl wählen … so gehen Sie vor:
Inzwischen sollten alle Wahlberechtigten die Wahlbenachrichti-
gung erhalten haben. Wenn Sie die Rückseite der Wahlbenach-
richtigung leserlich ausfüllen (vergessen Sie Ihre Unterschrift 
nicht!) und wieder an uns zurücksenden oder in den Gemein-
debriefkasten einwerfen, erhalten Sie die Briefwahlunterlagen 
durch unseren Amtsboten zugestellt.
ODER BESSER NOCH: Sie nutzen die Möglichkeit über den In-
ternet-Link „Wahlscheinantrag“ auf unserer Homepage (www.
waldbronn.de Startseite) bzw. den QR-Code auf Ihrer Wahlbe-
nachrichtigung, um Ihre Briefwahlunterlagen bei uns anzufordern. 
Hier sind nur wenige persönliche Angaben erforderlich, und wir er-
halten Ihren Briefwahlantrag auf elektronischem Wege. Gerade wenn 
Sie sich nicht an Ihrem Wohnort aufhalten und wir Ihnen die Brief-
wahlunterlagen an eine andere Adresse (z. B. Urlaubsadresse, Reha) 
zuschicken sollen, hilft es uns sehr, wenn Sie die abweichende Ad-
resse hier direkt online erfassen, eine händische Erfassung unserer-
seits entfällt dann. Deshalb nutzen Sie doch bitte diese Möglichkeit.
Wenn Sie auf einem der vorgestellten Wege die Briefwahlunter-
lagen angefordert haben, ist es nicht erforderlich, diese auf an-
derem Wege (online beantragt, keine Rücksendung der Wahlbe-
nachrichtigung) nochmal anzufordern, das bringt nur Verwirrung.
Wir arbeiten mit allem verfügbaren Personal daran, die Brief-
wahlunterlagen zeitnah zuzustellen.
Bei Rückfragen kontaktieren Sie das Bürgerbüro unter Tel. 609-111.
ES IST GANZ EINFACH ÜBER DEN INTERNET-LINK BZW. QR-
CODE – Sie unterstützen uns dadurch.
Vielen Dank!

Schablonen für sehbehinderte  
und blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 18. Landtags von Baden-
Württemberg am 8. März 2026 sind alle Wahlberechtigten zur 
Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig 
von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so schlecht 
sieht, dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen kann? 
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bie-
ten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die 
Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an. Die 
Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird − eben-
falls kostenlos − eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit 
handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser 
CD wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird 
der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen und 
auch darauf hingewiesen, falls eine entsprechende Lochung 
nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist. Sind Sie selbst 
stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, die sich für 
dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die Schablo-
ne und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts Seite 5 
von 6 des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- 
und Sehbehindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, den 
25.02.2026 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/Rats- 
und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfügung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5. Regenrückhaltebecken Mannheimer Straße -  

Vorstellung der abschließenden Planung
6. Antrag der CDU-Fraktion:  

Bevölkerungsschutz in Waldbronn
7. Antrag CDU-Fraktion: Teilnahme am Programm zur 

Schaffung von Arbeitsgelegenheiten für Geflüchtete 
bzw. Asylbewerber

8. Strom-Konzession, Bekanntmachung über das Auslaufen 
des Vertrags

9. Beratung und Beschlussfassung über den Übertrag von 
Haushaltsmitteln für Investitionen von 2025 nach 2026

10. Ergebnis der Prüfung des Haushaltsplans 2026 der 
Gemeinde und des Wirtschaftsplans 2026 des Eigen-
betriebs durch die Rechtsaufsichtsbehörde (Haushalts-
verfügung); Fortschreiben des Maßnahmenkatalogs zur 
Haushaltskonsolidierung bis zum 31.10.2026 (Vorlage 
beim Landratsamt)

11. Sonstiges

Das Ordnungsamt informiert:  
Markierungsarbeiten im Areal Wiesenstraße
Im Rahmen des Mobilitätskonzepts wurde das Areal Wiesen-
straße, Im Reh sowie der Kinderschulstraße überplant. Sofern 
es die Witterung zulässt, werden in diesem Bereich Markie-
rungsarbeiten durchgeführt, bei denen Parkplätze eingezeich-
net werden. Hierfür wird ein beidseitiges Halteverbot für die 
Zeit der Markierungen eingerichtet. Hintergrund der Maßnah-
me ist, dass durch das derzeit wechselseitig enge Parken die 
Durchfahrt – insbesondere in den Abendstunden – erheblich 
erschwert ist. Dies kann dazu führen, dass Rettungsfahrzeuge 
Engstellen nicht oder nur eingeschränkt passieren können. Zu-
dem kam es in der Vergangenheit wiederholt zu Beschwerden 
über das Parken auf dem Gehweg im Bereich des Kindergar-
tens. Durch das Einzeichnen der Parkplätze soll die Parksitua-
tion insbesondere im Umfeld des Kindergartens klarer geregelt 
werden. Die wechselseitig angeordneten Parkplätze tragen da-
rüber hinaus zur Reduzierung der Fahrgeschwindigkeit bei.

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2026 der 
Gemeinde und Wirtschaftsplan 2026 für den 
Eigenbetrieb „Wasserversorgung“
Die vom Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn am 17.12.2025 
beschlossene Haushaltssatzung für das Jahr 2026 sowie der 
Feststellungsbeschluss des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs 
der Gemeinde Waldbronn für das Wirtschaftsjahr 2026 werden 
nachstehend bekanntgemacht.
Das Landratsamt Karlsruhe hat mit Schreiben vom 05.02.2026 
die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung der Gemeinde für 
das Jahr 2026 bestätigt.
Gleichzeitig hat die Rechtsaufsichtsbehörde festgestellt:
•	 Die Kreditaufnahme in Höhe von 914.000 € wird genehmigt.
•	 Der genehmigungspflichtige Teilbetrag in Höhe von 9.877.200 

€ der in der Haushaltssatzung festgesetzten Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von 11.489.400 € wird genehmigt.

•	 Zur Sicherstellung der stetigen Aufgabenerfüllung hat die 
Gemeinde den Maßnahmenkatalog zur Haushaltskonso-
lidierung fortzuschreiben und bis spätestens 31.10.2026 
dem Landratsamt vorzulegen.

Die Gesetzmäßigkeit des Feststellungsbeschlusses des Wirt-
schaftsplans 2026 des Eigenbetriebs Wasserversorgung wurde 
bestätigt. Das Landratsamt hat den vorgesehenen Gesamtbe-
trag der Aufnahme von Kassenkrediten bis zum Höchstbetrag 
von 500.000 € genehmigt.
Die Haushaltsverfügung der Rechtsaufsichtsbehörde mit den 
ausführlichen Bemerkungen wird in der Gemeinderatssitzung 
am 25.02.2026 behandelt und ist in der dazugehörigen Sit-
zungsvorlage im Bürgerinformationssystem auf der Homepage 
der Gemeinde Waldbronn als Anlage enthalten. Außerdem wird 
die Verfügung im Amtsblatt vom 26.02.2026 veröffentlicht.
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1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen (Gesamt-) Beträge 
in EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 43.237.200,00 
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -48.614.800,00 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von -5.377.600,00 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 251.500,00 
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0,00 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 251.500,00 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis
 (Summe aus 1.3 und 1.6) von -5.126.100,00 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen (Gesamt-) Beträge 
in EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 42.461.700,00 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -40.788.400,00 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 1.673.300,00 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.922.500,00 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -3.434.900,00 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -1.512.400,00 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 160.900,00 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 3.442.100,00 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  -3.603.000,00 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von -160.900,00 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0,00 

auf 914.000,00 EUR           
nachrichtlich: Umschuldung auf 2.528.100,00 EUR        

auf 11.489.400,00 EUR      

6.000.000,00 EUR        

Waldbronn, den 17.12.2025

Stalf Thomann 
Bürgermeister Gemeindekämmerer

Auf Grund von §79  der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 17.12.2025 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

H A U S H A L T S S A T Z U N G
der Gemeinde Waldbronn

für das Haushaltsjahr 2026

Der Haushaltsplan wird festgesetzt:

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen  
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf

§ 4 Kassenkredite

- 5 -

Bekanntmachung der Haushaltssatzung nach §81 Abs. 3 
GemO:
Die nachstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die vom Gemeinderat 
beschlossene Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wurde ge-
mäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehörde am 
18.12.2025 vorgelegt. Die genehmigungspflichtigen Bestandtei-
le der Haushaltssatzung wurden vom Landratsamt Karlsruhe am 
05.02.2026 genehmigt.
Der Haushaltsplan wird auf der Internetseite der Gemeinde 
öffentlich bereitgestellt. Er ist unter folgendem Link abrufbar 
https://www.waldbronn.de/site/Waldbronn/get/documents_
E1336444814/waldbronn/Dateien/Ortsrecht/Haushalt/H%20
26%20Haushaltsplan_2026.pdf (www.GemeindeWaldbronn.de 
- Ortsrecht – Haushaltspläne als „Haushaltsplan 2026“ ) Er steht 
dort bis zur Bekanntmachung der nächsten Haushaltssatzung 
zur Verfügung.

Hier der entsprechende QR-Code:

Als freiwilliges Angebot legt die Gemeinde den 
Haushaltsplan 2026 bis zum 31. März 2026 im 
Flur des 2. Obergeschosses des Rathauses zur 
Einsicht für alle Interessierten aus.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gelten gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
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1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 2.033.000,00 
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen von -2.003.000,00 

1.3 Jahresüberschuss (+) / Jahresfehlbetrag (-)
(Saldo aus 1.1 und 1.2) 30.000,00 

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von 2.027.800,00 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von -1.637.300,00 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss (+) /-bedarf (-) aus laufender Geschäftstätigkeit (Saldo aus 2.1 
und 2.2) von 390.500,00 

EUR

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 95.200,00 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -244.000,00 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss (+) /-bedarf (-)aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -148.800,00 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss (+) /-bedarf (-) (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 241.700,00 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 211.000,00 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  -458.800,00 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von -247.800,00 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -6.100,00 

auf 0,00 €
Umschuldung auf 211.000,00 €

500.000,00 €

Waldbronn, den 17.12.2025

Stalf
Bürgermeister

Feststellung des Wirtschaftsplans
des Eigenbetriebes Wasserversorgung

für das Haushaltsjahr 2026

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.12.2025 aufgrund des § 14 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG), der §§ 1 bis 5 der 
Eigenbetriebsverordnung-HGB (EigBVO-HGB) und § 1a der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Wasserversorgung den 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung der Gemeinde Waldbronn für das Wirtschaftsjahr 2026 wie folgt festgestellt:

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan

für die Gemeinde Waldbronn

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der für den Eigenbetrieb vorgesehenen Kreditaufnahmen wird festgesetzt

§ 3 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
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1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen (Gesamt-) Beträge 
in EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 43.237.200,00 
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -48.614.800,00 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von -5.377.600,00 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 251.500,00 
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0,00 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 251.500,00 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis
 (Summe aus 1.3 und 1.6) von -5.126.100,00 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen (Gesamt-) Beträge 
in EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 42.461.700,00 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -40.788.400,00 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 1.673.300,00 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.922.500,00 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -3.434.900,00 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -1.512.400,00 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 160.900,00 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 3.442.100,00 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  -3.603.000,00 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von -160.900,00 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0,00 

auf 914.000,00 EUR           
nachrichtlich: Umschuldung auf 2.528.100,00 EUR        

auf 11.489.400,00 EUR      

6.000.000,00 EUR        

Waldbronn, den 17.12.2025

Stalf Thomann 
Bürgermeister Gemeindekämmerer

Auf Grund von §79  der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 17.12.2025 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

H A U S H A L T S S A T Z U N G
der Gemeinde Waldbronn

für das Haushaltsjahr 2026

Der Haushaltsplan wird festgesetzt:

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen  
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf

§ 4 Kassenkredite

- 5 -
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Das Bürgerbüro informiert:

Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.

Mitzubringen sind:
•	 Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
•	 alter Personalausweis oder Reisepass
•	 1 aktuelles digitales biometrisches Lichtbild
(kann entweder direkt im Bürgerbüro für 6,00 EURO, bei 
einem zertifizierten Fotostudio oder in Filialen der Drogerie-
marktkette dm erstellt werden)
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.
Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.
Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.
Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benötigte 
Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit (www.
auswaertiges-amt.de - Reise- und Sicherheitshinweise)!
Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.personalaus-
weisportal.de

Bürgerbüro Waldbronn 

 

 
 

 

 

Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Terminvereinbarung erforderlich:erforderlich:       Terminvereinbarung Terminvereinbarung Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über 
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über Buchung über www.waldbronn.de
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 

www.waldbronn.dewww.waldbronn.de > Startseite Button „Terminvereinbarung“ > Bürgerbüro auswählengerbüro auswählengerbüro auswählen Buchung über Buchung über   

- An-, Ab- und Ummeldung Wohnsitz 
- 

, Ab und Ummeldung Wohnsitz
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten) 

- 
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten)
Einbürgerung 

- 
Einbürgerung
Personalausweis 

- Reisepass 

 

Öffnungszeiten:  Montag - Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr     
   Donnerstag  07.00 – 18.00 Uhr     
   Freitag   07.00 – 12.00 Uhr 
 

An unserem An unserem InfopointInfopoint erhalten Sie während den Öffnungszeiten ohne Termin: InfopointInfopointInfopoint

- An- und Abmeldung Hund 
- An-, Ab- und Ummeldung Gewerbe (Abgabe der 

Unterlagen) 
- Aufenthaltsbescheinigung/Meldebescheinigung 
- Ausgabe Ausweisdokumente 
- Auskunftssperre 
- Beglaubigung von Kopien 
- Fischereischein (Abgabe der Unterlagen) 
- Führerscheinangelegenheiten 
- Führungszeugnis 
- Gewerberegisterauskünfte 
- Gewerbezentralregisterauskunft 
- Haushaltsbescheinigung 
- Informationsbroschüren   

      
      
      
  

- Karlsruher-Kinderpass / -Seniorenpass 65+ 
- Landesfamilienpass/Gutscheine 
- Lebensbescheinigung 
- Staatsangehörigkeitsausweise 

 

Anträge für: 

- Befreiung Rundfunkbeitrag 
- Bildung u. Teilhabe 
- Grundsicherung 
- Schwerbehindertenausweis 
- Wohngeld 
- Auskunft aus dem Verkehrszentralregister 

 

 

 

Telefon:   07243/609 – 111 
 
Email:   buergerbuero@waldbronn.de 
Anschrift:  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
 
 Wir sind für Sie da  
Frau Barbagallo-Schierl (Teamleitung) 
Frau Becker 
Frau Kutterer 
Frau Schulz 

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn –  
für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 2.033.000,00 
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen von -2.003.000,00 

1.3 Jahresüberschuss (+) / Jahresfehlbetrag (-)
(Saldo aus 1.1 und 1.2) 30.000,00 

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von 2.027.800,00 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von -1.637.300,00 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss (+) /-bedarf (-) aus laufender Geschäftstätigkeit (Saldo aus 2.1 
und 2.2) von 390.500,00 

EUR

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 95.200,00 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -244.000,00 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss (+) /-bedarf (-)aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -148.800,00 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss (+) /-bedarf (-) (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 241.700,00 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 211.000,00 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  -458.800,00 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von -247.800,00 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -6.100,00 

auf 0,00 €
Umschuldung auf 211.000,00 €

500.000,00 €

Waldbronn, den 17.12.2025

Stalf
Bürgermeister

Feststellung des Wirtschaftsplans
des Eigenbetriebes Wasserversorgung

für das Haushaltsjahr 2026

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.12.2025 aufgrund des § 14 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG), der §§ 1 bis 5 der 
Eigenbetriebsverordnung-HGB (EigBVO-HGB) und § 1a der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Wasserversorgung den 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung der Gemeinde Waldbronn für das Wirtschaftsjahr 2026 wie folgt festgestellt:

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan

für die Gemeinde Waldbronn

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der für den Eigenbetrieb vorgesehenen Kreditaufnahmen wird festgesetzt

§ 3 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
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1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 2.033.000,00 
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen von -2.003.000,00 

1.3 Jahresüberschuss (+) / Jahresfehlbetrag (-)
(Saldo aus 1.1 und 1.2) 30.000,00 

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von 2.027.800,00 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von -1.637.300,00 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss (+) /-bedarf (-) aus laufender Geschäftstätigkeit (Saldo aus 2.1 
und 2.2) von 390.500,00 

EUR

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 95.200,00 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -244.000,00 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss (+) /-bedarf (-)aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -148.800,00 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss (+) /-bedarf (-) (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 241.700,00 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 211.000,00 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  -458.800,00 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von -247.800,00 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -6.100,00 

auf 0,00 €
Umschuldung auf 211.000,00 €

500.000,00 €

Waldbronn, den 17.12.2025

Stalf
Bürgermeister

Feststellung des Wirtschaftsplans
des Eigenbetriebes Wasserversorgung

für das Haushaltsjahr 2026

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.12.2025 aufgrund des § 14 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG), der §§ 1 bis 5 der 
Eigenbetriebsverordnung-HGB (EigBVO-HGB) und § 1a der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Wasserversorgung den 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung der Gemeinde Waldbronn für das Wirtschaftsjahr 2026 wie folgt festgestellt:

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan

für die Gemeinde Waldbronn

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der für den Eigenbetrieb vorgesehenen Kreditaufnahmen wird festgesetzt

§ 3 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

-265-

1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 2.033.000,00 
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen von -2.003.000,00 

1.3 Jahresüberschuss (+) / Jahresfehlbetrag (-)
(Saldo aus 1.1 und 1.2) 30.000,00 

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von 2.027.800,00 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von -1.637.300,00 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss (+) /-bedarf (-) aus laufender Geschäftstätigkeit (Saldo aus 2.1 
und 2.2) von 390.500,00 

EUR

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 95.200,00 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -244.000,00 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss (+) /-bedarf (-)aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -148.800,00 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss (+) /-bedarf (-) (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 241.700,00 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 211.000,00 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  -458.800,00 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von -247.800,00 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -6.100,00 

auf 0,00 €
Umschuldung auf 211.000,00 €

500.000,00 €

Waldbronn, den 17.12.2025

Stalf
Bürgermeister

Feststellung des Wirtschaftsplans
des Eigenbetriebes Wasserversorgung

für das Haushaltsjahr 2026

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.12.2025 aufgrund des § 14 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG), der §§ 1 bis 5 der 
Eigenbetriebsverordnung-HGB (EigBVO-HGB) und § 1a der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Wasserversorgung den 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung der Gemeinde Waldbronn für das Wirtschaftsjahr 2026 wie folgt festgestellt:

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan

für die Gemeinde Waldbronn

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der für den Eigenbetrieb vorgesehenen Kreditaufnahmen wird festgesetzt

§ 3 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

-265-
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•	 Aufnahme in das Jahreskrankenhausbauprogramm 2026. 
Die Aufbereitungseinheit für Medizinprodukte an der Rech-
bergklinik Bretten stärkt die Zusammenarbeit im Verbund

•	 Workshop zu Künstlicher Intelligenz fördert selbstbewussten 
Umgang mit neuer Technik. Die Gleichstellungsbeauftragte des 
Landratsamtes und der Landfrauen Kreisverband Karlsruhe la-
den zu einer Informations- und Austauschveranstaltung ein

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Waldbronner 
Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Soziale Einrichtungen

 

 

Kinder aus suchtbelasteten Familien sichtbar machen 

Vom 22.-28.2.26 findet bundesweit die jährliche COA-Aktionswoche statt. COA steht für 
Children of Addicts – Kinder aus Familien, in denen ein oder beide Elternteile suchtbelastet 
sind. Ziel der Aktionswoche ist es, auf die Lebenssituation dieser Kinder aufmerksam zu 
machen, zu informieren und zu enttabuisieren. 
Schätzungen zufolge wächst aktuell in Deutschland ca. jedes 5.-6. Kind in einer 
suchtbelasteten Familie auf. Besonders schwer erkennbar ist die Situation dann, wenn Eltern 
nach außen hin „funktionieren“: Sie gehen arbeiten, kümmern sich scheinbar um den Alltag 
und halten eine Fassade aufrecht. Gerade bei sogenannten funktional alkoholabhängigen 
Eltern bleibt die Sucht oft lange unentdeckt – auch für das Umfeld. 
Für die Kinder bedeutet dies jedoch keineswegs eine unbelastete Kindheit. Auch ohne 
offensichtliche Vernachlässigung erleben sie häufig emotionale Unsicherheit, hohe 
Anspannung und Unberechenbarkeit. Sie lernen früh, Stimmungen zu beobachten, 
Verantwortung zu übernehmen oder eigene Bedürfnisse zurückzustellen. Viele dieser Kinder 
fallen nicht auf – sie sind angepasst, leistungsbereit und oft sozial besonders kompetent. 
Genau deshalb geraten sie leicht aus dem Blick. 
Langfristig erhöht ein Aufwachsen in einer suchtbelasteten Familie das Risiko für eigene 
psychische Belastungen, Beziehungsprobleme oder Suchterkrankungen im 
Erwachsenenalter. Gleichzeitig zeigen viele Betroffene eine hohe Anpassungsfähigkeit und 
Stärke – oft um den Preis der eigenen Bedürfnisse. 
Die COA-Aktionswoche möchte dazu beitragen, diese Kinder und ihre Lebensrealitäten 
sichtbar zu machen. Sie richtet sich nicht nur an Fachkräfte, sondern auch an Angehörige, 
pädagogische Einrichtungen, Nachbarschaft und Öffentlichkeit. Denn frühes Hinsehen, 
Verständnis und passende Unterstützung können einen entscheidenden Unterschied 
machen und präventiv generationsübergreifende Krankheitsketten unterbrechen. 
In der AGJ Suchtberatungsstelle Ettlingen beraten und begleiten wir Menschen aus 
suchtbelasteten Familien – Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Auch Fachpersonen 
können sich für eine anonymisierte Fallbesprechung jederzeit an uns wenden. 
Die Aktionswoche ist ein Anlass, hinzuschauen, zuzuhören und bestehende Hilfsangebote 
bekannter zu machen. Kinder aus suchtbelasteten Familien brauchen verlässliche 
Erwachsene, Schutzräume und das Wissen, dass sie nicht allein sind. 
Einen Gesamtüberblick über die Aktionswoche und reichhaltige Informationen zum Thema 
erhalten Sie hier: https://coa-aktionswoche.de/ 
Weitere Informationen und Unterstützung erhalten Sie bei der AGJ Suchtberatung Ettlingen. 
 
Kontakt: 
Rohrackerweg 22 
76275 Ettlingen 
Tel.: 07243/215305 
Email: suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de 
www.suchtberatung-ettlingen.de 

 

 

Kinder aus suchtbelasteten Familien sichtbar machen
Vom 22. bis 28.2.26 findet bundesweit die jährliche COA-Ak-
tionswoche statt. COA steht für Children of Addicts – Kinder aus 
Familien, in denen ein oder beide Elternteile suchtbelastet sind. 
Ziel der Aktionswoche ist es, auf die Lebenssituation dieser Kin-
der aufmerksam zu machen, zu informieren und zu enttabuisieren.
Schätzungen zufolge wächst aktuell in Deutschland ca. jedes 5.-
6. Kind in einer suchtbelasteten Familie auf. Besonders schwer 
erkennbar ist die Situation dann, wenn Eltern nach außen hin 
„funktionieren“: Sie gehen arbeiten, kümmern sich scheinbar um 
den Alltag und halten eine Fassade aufrecht. Gerade bei soge-
nannten funktional alkoholabhängigen Eltern bleibt die Sucht 
oft lange unentdeckt – auch für das Umfeld.
Für die Kinder bedeutet dies jedoch keineswegs eine unbelaste-
te Kindheit. Auch ohne offensichtliche Vernachlässigung erleben 
sie häufig emotionale Unsicherheit, hohe Anspannung und Un-
berechenbarkeit. Sie lernen früh, Stimmungen zu beobachten, 
Verantwortung zu übernehmen oder eigene Bedürfnisse zurück-
zustellen. Viele dieser Kinder fallen nicht auf – sie sind ange-
passt, leistungsbereit und oft sozial besonders kompetent.
Genau deshalb geraten sie leicht aus dem Blick.
Langfristig erhöht ein Aufwachsen in einer suchtbelasteten 
Familie das Risiko für eigene psychische Belastungen, Bezie-
hungsprobleme oder Suchterkrankungen im Erwachsenenalter. 
Gleichzeitig zeigen viele Betroffene eine hohe Anpassungsfähig-
keit und Stärke – oft um den Preis der eigenen Bedürfnisse.
Die COA-Aktionswoche möchte dazu beitragen, diese Kinder 
und ihre Lebensrealitäten sichtbar zu machen. Sie richtet sich 
nicht nur an Fachkräfte, sondern auch an Angehörige, pädago-
gische Einrichtungen, Nachbarschaft und Öffentlichkeit. Denn 
frühes Hinsehen, Verständnis und passende Unterstützung kön-
nen einen entscheidenden Unterschied machen und präventiv 
generationsübergreifende Krankheitsketten unterbrechen.
In der AGJ Suchtberatungsstelle Ettlingen beraten und beglei-
ten wir Menschen aus suchtbelasteten Familien – Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Auch Fachpersonen können sich für 
eine anonymisierte Fallbesprechung jederzeit an uns wenden.
Die Aktionswoche ist ein Anlass, hinzuschauen, zuzuhören und 
bestehende Hilfsangebote bekannter zu machen. Kinder aus 
suchtbelasteten Familien brauchen verlässliche Erwachsene, 
Schutzräume und das Wissen, dass sie nicht allein sind.
Einen Gesamtüberblick über die Aktionswoche und reichhaltige 
Informationen zum Thema erhalten Sie hier: https://coa-aktions-
woche.de/
Weitere Informationen und Unterstützung erhalten Sie bei der 
AGJ Suchtberatung Ettlingen.
Kontakt:
Rohrackerweg 22 76275 Ettlingen Tel.: 07243/215305
Email: suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-ettlingen.de

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

„Fit im Alter“ mit Susanne Lipp
Trotz des schlechten Wetters 
fanden sich zahlreiche Teil-
nehmer im Waldbronner Saal 
am Marktplatz zur Veranstal-
tung mit Susanne Lipp ein. 
Die SNW-Vorsitzende freute 
sich bei ihrer Begrüßung über 
die rege Teilnahme an der Ver-
anstaltung mit Susanne Lipp, 
die durch ihr Wirken in der 
Albtherme in Waldbronn be-
kannt geworden ist. Einleitend 
stellte sich Susanne Lipp den 
anwesenden Gästen als aus-
gebildete Yogalehrerin und 
Meditationspädagogin vor. 
Ihre persönliche Zielsetzung 
sei es, Einsichten zur Selbst-
fürsorge ihrer „Schüler“ zu 

wecken und zu stärken. Dazu gehören insbesondere die Ver-
mittlung von fließenden Bewegungen, von bewusstem Atmen 
und von sanftem Dehnen. Gleich nach ihrem Vortrag folgten 
dann praktische Übungen, zu denen sie die Teilnehmer direkt an 
ihrem Platz motivierte. Dazu zählten das intensive Ein- und Aus-
atmen, eine Übung zur Lockerung der Wirbel, die Möglichkeiten 
zur Entspannung der Nackenmuskeln und die Stabilisierung des 
Gleichgewichts durch Stehen auf einem Bein. Nicht jeder konnte 
dies auf Anhieb. Sie gab den Rat, dass sich jeder ein Programm 
zurechtlegt und dieses in seinen Tagesablauf integriert. Sie pro-
phezeite, dass man dadurch auch zu mehr innerer Klarheit und 
Gelassenheit gelangt. Gerne hörte man der sehr sympathischen 
Referentin zu, die zunächst hobbymäßig zu diesem Metier ge-
kommen ist. Eigentlich ist sie eine erfolgreiche Dentalhygienikerin, 
die nach ihrer Ausbildung an der Hochschule Köln eine Reihe von 
beruflichen Stationen absolvierte. Die erlangten Erfahrungen führ-
ten sie 1998 in die Selbständigkeit. Bis heute verwendet sie einen 
Teil ihrer beruflichen Zeit für ihre dentalen Tätigkeiten.
Zum Schluss der Veranstaltung quittierten die Teilnehmer die 
erlebten Darbietungen mit großem Beifall. In ihrer Dankesrede 
brachte Renate Bernhardt zum Ausdruck, dass es eine Freude 
war, Susanne Lipp nicht nur zuzuhören, sondern auch wichtige 
Anregungen und Impulse mit nach Hause zu nehmen.
Auch hat sie auf die kommenden SNW-Veranstaltungen hinge-
wiesen.
Am Donnerstag, den 12. März wird das Thema „Patientenver-
fügung“ im Mittelpunkt stehen. Dies geht jeden an, deshalb soll-
te man sich diese Veranstaltung nicht entgehen lassen.
Am Freitag, den 20. März steht der Besuch des Musicals „Jesus 
Christ Superstar“ des Theaters Pforzheim auf dem Programm. 
Momentan sind noch wenige Restplätze vorhanden.
Anmeldungen per E-Mail info@snw-waldbronn.de oder telefo-
nisch unter 343 98 44.
(Karlheinz Henge)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.

 
Susanne Lipp bei ihrem  
Vortrag.� Foto: SNW
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Freundeskreis Katze und Mensch:  
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad findet am
Montag, 23.02.2026, ab 19 Uhr im Restaurant Padellino, 
Seminarstraße 10 in
Ettlingen statt. Interessenten sind herzlich willkommen. 
Wegen Reservierung bitten wir um kurze Anmeldung.
Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 0170/4842194

Interessante Angebote bei der Volkshochschule für Ettlingen 
und Waldbronn
W-261-K-1101 „Ahnenforschung leicht gemacht: Alte Hand-
schriften lesen“ Kurrent- und Sütterlinschrift für Anfänger 
(Frank Heinrich)
4 x Mittwoch, wöchentlich, 04.03.2026 – 25.03.2026, 16:30 – 
18:00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Meinrad-Leh-
mann-Zimmer, 2. OG, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 46 €

W-261-P-0300 „Letzte Hilfe - in Kooperation mit dem ambu-
lanten Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn - 
(Katja Rull)
1 x Donnerstag, 12.03.2026, 16:00 - 20:00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Mia-Leinber-
ger-Zimmer, EG, Stuttgarter Straße 25 a

W-261-S-0201 English A2/B1 – Travel the World in English! 
(Tanja Delgorge-Engelhardt)
7 x Mittwoch, 18.03.2026 – 13.05.2026, wöchentlich
Bitte beachten: Termine im März beginnen um 10.00 Uhr, ab 
April um 10.45 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Peter-Paal-
Zimmer, 1. OG, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 93 €

W-261-G-1703 Intuitives Bogenschießen für Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder ab 9 Jahren (Rigobert Ochs)
8 x Samstag, 09.05.2026 – 11.07.2026, wöchentlich, 10:45 – 
12:15 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Sporthalle der Anne-Frank-Schule, Al-
bert-Schweitzer-Straße/Am Turnplatz
Entgelt: 94 €

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter:  
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

 
� Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Eine der profiliertesten Harfenistinnen Europas macht 
Station in Waldbronn und gibt ein tolles Konzert für die 
Kleinsten
Silke Aichhorn zählt zu den vielseitigsten und umtriebigsten 
Harfenkünstlerinnen ihrer Generation. Im vergangenen Jahr war 
sie unter anderem auf der Wartburg und in der Elbphilharmonie. 
Am Wochenende nach Fasching tauscht sie die großen Bühnen 
gegen den Kulturtreff Waldbronn. Kurz gesagt: Große Kunst, 
ganz nah – direkt vor Ihrer Haustür und ganz nah zur Bühne.
Samstag, 21.02.2026 – 15.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Kindermitmachkonzert „Eine Reise um die Welt“
mit der Harfenistin Silke Aichhorn
Einsteigen, abheben und staunen: Harfenistin Silke Aichhorn 
lädt Kinder von 4 bis 10 Jahren zu einer fantasievollen „Reise um 
die Welt“ ein. Auf einem fliegenden Teppich geht es von Brasilien 
über Russland bis nach Asien und Afrika – mit im Gepäck eine 
kunstvoll verzierte Harfe und eine geheimnisvolle Schatzkiste.
Mitreißende Musik aus aller Welt, spannende Rätsel und viele 
Mitmachaktionen machen dieses Kinderkonzert zu einem le-
bendigen Erlebnis voller Klang, Neugier und Entdeckerlust. Ein 
Abenteuer zum Träumen, Staunen und Mitmachen!
Kinder und eine Begleitperson aus jeder Familie bekommen Ti-
ckets zu 10 Euro, weitere Erwachsene 20 Euro/Mitglieder 18 Euro.
Samstag, 21.02.2026 – 19.30 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
„Frohlocken leichtgemacht?!“ – ausgebucht
Kabarettistische Lesung mit Musik mit der Harfenistin  
Silke Aichhorn
Der Kulturring nimmt zwar keine Tickets zurück, am Vorstel-
lungsabend gibt es jedoch ab und zu Karten von verhinderten 
Gästen. Ab 18.30 Uhr.

 
Die Tübinger Notärztin Dr. Lisa Federle und der Tübinger Ka-
barettist Bernd Kohlhepp präsentieren ein Leseerlebnis der 
besonderen Art – wegen der guten Nachfrage findet die Ver-
anstaltung im Kurhaus statt.� Plakat: Lisa Federle

Sonntag, 22.03.2026 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn  
(geänderter Veranstaltungsort)
Dr. Lisa Federle und Bernd Kohlhepp „Das Leseerlebnis“
Handeln, um zu helfen, ist das Lebensmotto der Ärztin Lisa Fe-
derle aus der Universitätsstadt Tübingen. Tatkräftig und beherzt 
setzt sie sich für Menschen in Not ein – über das normale Maß 
einer Medizinerin hinaus und ohne Scheu, an relevanter Stelle 
Kritik zu üben, wenn es der guten Sache dient.
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Als Pandemie-Expertin und Initiatorin der Tübinger Teststrategie 
mit Einrichtung einer „mobilen Teststation“ erregte sie weltweit 
Aufmerksamkeit. 2020 wurde Lisa Federle durch Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier für ihr soziales Engagement für 
Flüchtlinge, Obdachlose, Unfallopfer und Kinder mit dem Bun-
desverdienstorden ausgezeichnet, 2025 erhielt sie von Minister-
präsident Winfried Kretschmann den Landesverdienstorden für 
ihr kommunalpolitisches Engagement.
2021 – unter den Eindrücken der Pandemie – gründete sie ge-
meinsam mit Schauspieler Jan Josef Liefers und TV-Moderator 
Michael Antwerpes den gemeinnützigen Verein BewegtEuch. 
Dieser fördert und unterstützt die sportliche Aktivität von Kin-
dern und Jugendlichen mit Fokus auf benachteiligte und behin-
derte junge Menschen sowie Kinder mit Migrationshintergrund.
Ihre Autobiografie „Auf krummen Wegen geradeaus. Was 
mich bewegt und antreibt“ (SPIEGEL-Bestseller) veröffent-
lichte Lisa Federle 2022 aufgrund des großen Interesses an ihrer 
Person – vor allem aber, um anderen Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen Mut zu machen, denn auch ihr eigener Le-
bensweg war kein leichter. Tatkraft, Willensstärke und wohlge-
sinnte Freunde führten Lisa Federle durch schwierige Kindheits-
jahre und ihre Zeit als alleinerziehende junge Mutter, bevor sie 
sich im Alter von 30 Jahren ihren Kindheitstraum erfüllen konnte 
und ein Medizinstudium begann.
2023 erschien ihr zweites Buch „Vom Glück des Zuhörens. 
Wie uns gute Beziehungen stark machen“. Darin schildert die 
Haus- und Notärztin intensive Geschichten aus ihrem Berufsall-
tag und gibt unverfälschte Einblicke in das Leben. Lisa Federle 
(ver-)urteilt nicht, sondern reflektiert Lebensentwürfe vor dem 
Hintergrund ihres eigenen Lebenswegs.
Gemeinsam mit dem Tübinger Oberbürgermeister Boris Palmer 
erschien 2025 „Wir machen das jetzt! Über den Mut, neue 
Wege zu gehen“. Verständlich, nachvollziehbar, ohne Provoka-
tion sprechen Boris Palmer und Lisa Federle drängende Prob-
leme wie Klimawandel, Wohnungsnot, Kriminalität, Rückstände 
im Bildungssystem an, allen voran den überbordenden Bürokra-
tismus. „Wir machen das jetzt!“ ist Denkanstoß, Aufruf und die 
Ermutigung, den gesunden Menschenverstand zurückzuholen 
mit dem Tenor, nicht ständig zu fragen, was nicht geht, sondern 
zu machen, was geht.
Bei diesem Lese-Erlebnis nimmt der weithin bekannte Kaba-
rettist Bernd Kohlhepp das Publikum mit hinein in dramatische 
Situationen am Unfallort, in einschneidende Schicksalsschläge, 
grotesken Selbstbetrug und skurrile Scheinehen.
Natürlich gibt es einen Signiertisch unter Mitwirkung von LiteraDur, 
an dem Sie Ihr Buch von Lisa Federle unterschreiben lassen kön-
nen. Die Bühnenausstattung wird von der Stilmanufaktur zusam-
mengestellt. Herzlichen Dank für die tatkräftige Unterstützung.
Tickets zu 25 Euro/Mitglieder 22 Euro/Studis 15 Euro
Samstag, 11.04.2026 – 19.30 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Norman Bücher: 7 CONTINENTS – In 20.000 km um die Welt 
(Multivisionsvortrag)
Tickets zu 16 Euro/Mitglieder 14 Euro/Studis 12 Euro
Samstag, 25.04.2026 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Die LiBellen – Handgemachte Salonmusik modern interpre-
tiert – Frühjahrskonzert mit anschließendem Zusammen-
kommen im schönen Hof
Anna Toro (Querflöte), Eveline Dittmer (Geige), Carola Herz (Sa-
xophon), Erina Beutelspacher (Klavier) – mit Spezialarrange-
ments von Peter Lehel und Peter Schindler
(Eintritt frei, Spenden erbeten; reservieren Sie rechtzeitig Ihren 
Platz.)
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de
Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den 
einzelnen Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-
waldbronn.de.
Treueangebot/Frühbucherrabatt – nicht nur für Mitglieder: 
Kulturring-Bonus 2026 sichern!
Wer sechs unterschiedliche Kulturring-Veranstaltungen 
2026 (ohne Gratisvorstellungen) bucht, erhält einen 10-Euro-
Gutschein gratis dazu!
•	 Gutschein übertragbar – genau wie die Tickets
•	 Bereits gekaufte Tickets können angerechnet werden (dafür 

einfach bei der Buchung die Bestellnummer angeben).
•	 Exklusiv in der Geschäftsstelle: info@kulturring-waldbronn.

de oder per Telefon
•	 Jetzt buchen und profitieren!
•	 Bis 28.02.2026

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Es war einmal ...

 
� Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
� Waldbronn e.V.

Geänderte Öffnungszeit
Diesen Freitag ist die Ausleihe schon von 15:00 bis 17:00 Uhr,
denn um 17:00 Uhr beginnt Herr Hauswirth mit dem Märchen 
für die Kleinen.
Am Samstag wie gewohnt von 10:00 bis 12:30 Uhr,
und um 11 gibt’s wieder eine Vorlese-Geschichte.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team

Alles auf einen Blick
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Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Konzert zum internationalen Frauentag mit Lehrerinnen der 
Musikschule Ettlingen

 
� Plakat: Musikschule Ettlingen

Das Konzert zum Internationalen Frauentag 2026 interpretieren 
Lehrerinnen der Musikschule Ettlingen Klavierwerke, Kammer-
musik und Lieder der kroatischen Komponistin Dora Pejačević.
Mitwirkende:
Regina Grönegreß, Gesang
Maria Heck, Masae Kobayashi und Utae Nakagawa-Herbst, Violine
Franziska Dürr, Viola
Gisela Köllenberger, Violoncello
Irina Chistiakova, Christiane Lange und Heike Bleckmann, Klavier
Moderation und Texte: Heike Bleckmann
Karten für 7,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen 
in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforz-
heimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die 
Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-312) 
und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Jetzt geht es los ...
Kunterbunt waren die Kostüme unserer Schülerinnen und Schü-
ler am Freitag, den 13.02.2026, zu unserer großen Faschings-
feier! Nach leckeren Faschingsküchlen, welche wir dank der 
Organisation unseres Fördervereins und der sehr großzügigen 
Spende der Bäckerei Nussbaumer genießen durften, feierten 
wir alle gemeinsam im Foyer. Die beiden Chöre unserer Schule 
machten ordentlich Stimmung, und die alljährliche Preisverlei-

hung für die kreativsten und schönsten Kostüme war ein High-
light. Zum Abschluss liefen wir in einer Polonaise durchs Schul-
haus und die Kinder durften in den Klassenzimmern unsere 
Faschingsstationen durchlaufen.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten für diesen tollen Vormittag!

 
Faschingsfeier an der Anne Frank� Foto: Maike Souayah

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Anmeldung an der Gemeinschaftsschule in Lerngruppe 5
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung an der Gemeinschaftsschule findet 
in der Zeit vom 09.03.2026 bis 12.03.2026 statt.
Wir laden Sie herzlich ein, zu den folgenden Anmeldezeiten im 
Sekretariat vorbeizukommen:
- Mo., 09.03.2026, 	 8:00 – 15:30 Uhr
- Di., 10.03.2026, 	 8:00 – 15:30 Uhr
- Mi., 11.03.2026, 	 8:00 – 15:30 Uhr
- Do., 12.03.2026, 	 8:00 – 13:00 Uhr
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die folgenden Unterlagen per-
sönlich mit:
- Grundschulempfehlung Seite 1 oder 2 im Original
- �Identitätsnachweis Ihres Kindes (z.B. Kopie der Geburtsurkunde, 

Familienstammbuch, Ausweis)
- �Nachweis der Masernimpfung (z.B. Kopie des Impfausweises 

o. Ä.)
- �Gegebenenfalls zusätzliche Informationen (z.B. Sorgerechts-

bescheinigung)
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, Ihr Kind vorab bei uns zu 
registrieren.
Besuchen Sie dazu bitte folgenden Link:
https://www.gms-karlsbad-waldbronn.de/anmeldung-weiterfu-
ehrende-schule
Nach der Registrierung erhalten Sie einen Link zu den Anmel-
deunterlagen, die Sie ausdrucken können. Alternativ können 
Sie die Unterlagen auch am Tag der Anmeldung im Sekretariat 
erhalten oder auf unserer Homepage unter Informationen im 
Downloadbereich herunterladen und zur persönlichen Anmel-
dung mitbringen.
Wir freuen uns darauf, Ihr Kind bei uns willkommen zu heißen!

Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2026
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung für die Klassenstufe 5 findet an un-
serer Schule am
Dienstag, 10.03.2026 und Mittwoch, 11.03.2026
statt.
Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen persön-
lichen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. Wenn 
Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kontaktieren 
Sie uns per E-Mail unter sekretariat@realschule-karlsbad.schule
Mit unserer Antwortmail senden wir Ihnen einen Link, welcher 
Sie direkt zum Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie 
sich ein Zeitfenster für die persönliche Anmeldung aus und re-
servieren sich einen Termin. Die grundsätzliche Aufnahme sowie 
die anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zu-
sammenhang mit der Reihenfolge der Anmeldung! Des Weiteren 
erhalten Sie Informationen für die weitere Vorgehensweise.
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad
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Gymnasium Karlsbad

Anmeldung und Aufnahme am Gymnasium Karlsbad  
in Klasse 5 zum Schuljahr 2026/27

Informationsnachmittag am Do., 26. Feb. 2026 ab 16:00 Uhr
Zum Informationsnachmittag laden wir alle Eltern sowie Schü-
lerinnen und Schüler am Do., 26.02.2026 ab 16:00 Uhr ans 
Gymnasium Karlsbad ein. Nach einem einstimmenden Beginn 
auf dem „Marktplatz“ im Foyer unserer Schule erfolgt um 16:30 
Uhr eine zentrale Begrüßung in der Aula des Schulzentrums. 
Im Anschluss gibt es für die Kinder ein buntes Programm im 
Schulhaus und parallel stellen wir den Eltern in der Aula unser 
Konzept für den Start am Gymnasium vor. Anschließend kom-
men alle im Foyer des Gymnasiums wieder zusammen und es 
besteht die Möglichkeit zum individuellen Gespräch.
Zur Anmeldung am Gymnasium Karlsbad können Sie Ihr Kind bis 
So., 08.03.2026 online über unsere Homepage registrieren.
Weiterhin haben Sie auch die Möglichkeit, Ihr Kind zu folgenden 
Zeiten in Präsenz anzumelden:
Mo., 09.03. Di., 10.03.: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr
Mi., 11.03.2026: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 14.30 Uhr
Do., 12.03.2026: 08.00 – 11.25 Uhr
Es genügt die Anwesenheit eines Erziehungsberechtigten.
Näheres können Sie dem Flyer entnehmen, den wir anlässlich 
der Grundschulbesuche im Januar ausgegeben haben.

Großer Erfolg beim Landeswettbewerb Mathematik  
am Gymnasium Karlsbad

Beim diesjährigen Landes-
wettbewerb Mathematik konn-
ten zwei Schülerinnen unserer 
Schule unter einer Großzahl 
von Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer einen 1. Preis erringen.
Dieses tolle Ergebnis zeugt von 
außergewöhnlichem mathema-
tischem Talent, Ausdauer und 
großer Freude am Knobeln.
Der Landeswettbewerb Mathe-
matik stellt hohe Anforderun-
gen an Kreativität, logisches 
Denken und Durchhaltevermö-
gen – Eigenschaften, die unse-
re beiden Preisträgerinnen in 
ganz besonderer Weise unter 
Beweis gestellt haben.
Als Anerkennung erhalten 

Lisa Henkel und Marisa Hensel jeweils eine Urkunde und einen 
Buchpreis. Durch den Gewinn eines 1. Preises haben sich beide 
für die Teilnahme an der zweiten Runde des Wettbewerbs quali-
fiziert.
Das Gymnasium Karlsbad gratuliert den beiden Preisträgerinnen 
sehr herzlich.

Partnerschaften

Reise nach Monmouth vom 2. bis 9. Juli 2026
Der Club organisiert wieder eine Reise in unsere walisische Part-
nerstadt, welche dieses Mal ganz im Zeichen der 40-jährigen 
Partnerschaft der Gemeinden Waldbronn und Monmouth steht. 
Wir werden mit einem Reisebus unterwegs sein, so dass auch 
Ausflüge vor Ort möglich sind. Für eine Teilnahme ist keine 
Club-Mitgliedschaft erforderlich.
Das Programm steht noch nicht komplett, es wird sicher ab-
wechslungsreich. Auf Hin- und Rückweg übernachten wir in der 

 
� Foto: Gymnasium Karlsbad

Nähe von Calais. Genauere Informationen und auch das Anmel-
deformular finden Sie auf unserer Website www.monmouth-
freunde.de. Weitere Informationen erhalten Sie auch auf Anfra-
ge per Mail oder telefonisch.
Kontakt Club der Monmouthfreunde e. V.: Manfred Czychi, 
Kinderschulstraße 12A, 76337 Waldbronn / Telefon 07243 67719 
/ E-Mail vorstand@monmouth-freunde.de
Zusatzinfo zur Winterfeier am 27. Februar
Rita und Günter haben wieder etwas vorbereitet, bringt daher 
bitte Bleistift, Schere und Lineal mit.

Neuer Sprachkurs

 
� Plakat: B. Arnold

Einladung nach Stadtilm
Liebe Thüringenfreunde,
auf Einladung unserer Stadtilmer Freunde werden wir in die-
sem Jahr vom 24. bis 26. April 2026 nach Stadtilm fahren. Auf 
dem Weg dahin machen wir Halt in Eisenach. Wir erleben die 
historische Altstadt auf einem Rundgang durch die mittelalter-
lichen Gassen. Auch werden wir Martin Luther (Lutherhaus) und 
Johann Sebastian Bach begegnen, der hier 1685 geboren wur-
de. Am späten Nachmittag erwartet man uns in Stadtilm. Den 
Abend verbringen wir gemeinsam mit unseren Freunden im Rat-
haussaal, wo man uns kulinarisch und kulturell verwöhnen wird.
Für den Samstag haben unsere Freunde ein umfangreiches 
Programm erstellt. Wir verbringen den Tag in Saalfeld, einer der 
ältesten Städte Thüringens mit einer sehr sehenswerten Innen-
stadt. Bekannt ist Saalfeld als ehemalige Bergbaustadt vor allem 
durch seine weltbekannten Feengrotten. Am Sonntag heißt es 
dann schon wieder Abschiednehmen. Wir werden auf der A71 in 
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die Theaterstadt Meiningen fahren und uns dort im „Henneber-
ger Haus“ bei einem zünftigen Mittagsessen auf die Heimfahrt 
vorbereiten. Waldbronn werden wir gegen 19 Uhr erreichen.
Um weiter planen zu können, erbitten wir die verbindliche An-
meldung zu dieser Fahrt bis zum 20. März. Die Fahrtkosten inkl. 
Stadtführung betragen 50 € pro Person. Bitte überweisen Sie 
diesen Betrag auf das Konto Marianne Müller, BBBank Karlsru-
he, DE 51 6609 0800 0004 174879, Stichwort: Stadtilmreise, bis 
zum oben genannten Termin. Bei der Buchung der Hotelzimmer 
(Hotel „Ginkgobaum“, Stadtilm) oder Pensionszimmer (Landhof 
Kellner, Stadtilm-Döllstedt) sind wir gerne behilflich.
Wir freuen uns auf eine Reise nach Thüringen mit Euch/Ihnen.
Die Anmeldung zu dieser Reise erbitten wir unter Telefon 
66646 oder mueller-etzenrot@t-online.de.
Mit freundlichen Grüßen
im Namen des Freundeskreises Stadtilm-Waldbronn
Marianne Müller

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das 
der Herr, dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat.“ 
Monatsspruch Februar, 5. Mose 26,11
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 22. Februar Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass 
er die Werke des Teufels zerstöre. (1. Johannes 3,8b)

Sonntag, 1. März Reminiszere
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 24. Februar, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, Donnerstag, 26. Februar, 18.00 Uhr

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ulri-
ke Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; 
ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de)  
sind wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Fr 06. März, 19:00 Uhr
ev. Kirche Reichenbach
ev. Ludwigskirche Langensteinbach

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am ökumenischen 
Weltgebetstag der Frauen. Die Gebetsordnung kommt aus Ni-
geria mit dem Titel „Kommt! Bringt eure Last.“

Gott und die Welt
Männernetzwerk Karlsbad-Waldbronn
So 08. März, 19:00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Anmeldung:
Herbert u. Petra Schell, Tel. 07202- 7679
Das Männernetzwerk zeigt den Film: Vision - aus dem Leben der 
Hildegard von Bingen. Darin werden wichtige Ereignisse aus Hilde-
gards Leben anschaulich dargestellt: Als Kind ins Kloster, Wahl der 
neuen Magistra, Kräuterkunde, Niederschreiben der Visionen von 
Gott, die Klostergründung Bingen, das Singspiel und Hildegards 
Vermächtnis. Er gibt zudem Einblicke in das damalige Klosterleben.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Nach dem Film besteht 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen und ins Gespräch zu kommen.

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR
Kontakte:
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de

ltd. Pfarrer Thomas Ehret, Tel.: 716331; 
thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; 
torsten.ret@kath-ettlingen.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, Tel.: 6523-43; 
kifaz@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252

Gemeinde St. Katharina Busenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Busenbach, Ettlinger Str. 45, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Barbara Karlsbad
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 
76307 Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Do 19. Februar geschlossen.
Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 
76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 21.02.2026
18:30EtzenrotEucharistiefeier
ERSTER FASTENSONNTAG, 22.02.2026
10:00BusenbachEucharistiefeier, anschl. Kirchencafé
18:30EtzenrotKreuzweg/Fastenandacht
19:30SpielbergÖkumenisches Taizégebet
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Mo, 23.02.2026
08:45BusenbachGebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00ReichenbachMorgengebet
15:00BusenbachAndacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30ReichenbachAnliegengebet
Di, 24.02.2026
16:00ReichenbachWortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30BusenbachEucharistiefeier
19:00Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit
Mi, 25.02.2026
15:30Langensteinbach Eucharistiefeier im Seniorenheim
18:30EtzenrotKreuzweg/Fastenandacht
Do, 26.02.2026
18:30Langensteinbach Eucharistiefeier im Klinikum SRH
Fr, 27.02.2026 -
15:00ReichenbachKreuzwegandacht
18:30SpielbergEucharistiefeier
Sa, 28.02.2026
18:30ReichenbachEucharistiefeier
ZWEITER FASTENSONNTAG, 01.03.2026
10:00Langensteinbach Eucharistiefeier, anschl. Gemeindever-
sammlung
10:30SpielbergEucharistiefeier in rumänischer Sprache und 
byzantinischem Ritus
14:00Langensteinbach Taufe von Sofia Tuscher, Spielberg; 
Lia Hartmann, Langensteinbach; Jannis Hilser, Auerbach; Lola 
Schmidt Viaes, Ittersbach
18:00ReichenbachStunde der Barmherzigkeit
18:30EtzenrotKreuzweg/Fastenandacht

Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach

 
� Plakat: M. Bartberger

Erstkommunion
Gruppentreffen zur Beichtvorbereitung
Di 24. Februar, Pfarrzentrum Reichenbach
15.00 Uhr für die Kinder aus Reichenbach
16.30 Uhr für die Kinder aus Busenbach
Do 26. Februar, Pfr. Benz-Haus
15.00 Uhr für die Kinder aus Karlsbad in Langensteinbach

2. Elternabend
Di 24. Februar, Pfarrzentrum Reichenbach
20.00 Uhr für die Eltern der Waldbronner Erstkommunionkinder
Do 26. Februar, Pfr. Benz-Haus
20.00 Uhr für die Eltern der Karlsbader Erstkommunionkinder in 
Langensteinbach

Ministranten Waldbronn-Karlsbad
Sommerlager 2026
Save the Date
Mo 24. August - Mi 02. September
Philadelphia Freizeitzentrum - Murrhardt
Anmeldemöglichkeiten, weitere Infos und Preise folgen demnächst.

Kolpingsfamilie
Reichenbach
Bezirkseinkehrtag in Malsch am 22.02.26
Der Kolping-Bezirk Ettlingen-Karlsruhe lädt herzlich ein zum Be-
zirkseinkehrtag am 22.02.2026 in Malsch. Anmeldung bitte an kol-
ping-reichenbach@sewk.de.

Mit Adolph Kolping in die Fastenzeit - Ein Einkehrtag für ALLE –
am  22. Februar 2026 in Malsch, Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6

14:30 Uhr Beginn mit Kaffee und Kuchen

15:30 Uhr Markus Fischer berichtet

17:00 Uhr Heilige Messe in St. Cyriak
mit Diözesanpräses Rainer Auer

„Adolph Kolping kommt aus Kerpen – Markus Fischer auch“
Ein Kerpener und Kolpinger berichtet.

Referent: Markus Fischer, Malsch

Anmeldungen bitte über die örtlichen Kolpingsfamilien.

Bezirksverband Ettlingen-Karlsruhe

� Plakat: Kolping-Bezirk Ettlingen-Karlsruhe

Einladung zur Mitgliederversammlung am 07.03.2026
Liebe Mitglieder der Kolpingsfamilie Reichenbach,
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Samstag, 
dem 07. März 2026 um 18:00 Uhr im Pfarrzentrum Ernst Kneis 
statt. Hierzu laden wir alle herzlich ein.
Tagesordnungspunkte (TOP):
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Geistliches Wort
TOP 3 Totengedenken
TOP 4 Rückblick auf die Veranstaltungen
TOP 5 Kassenbericht und Kassenprüfung
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Wahlen
TOP 8 Anträge und Verschiedenes
TOP 9 Schließung der Versammlung mit dem Kolpinglied
Anträge zur Änderung/Ergänzung der Tagesordnung können bis 
zum 01.03.2026 beim Leitungsteam eingereicht werden.
Hinweis:
Die Mitgliederversammlung findet in diesem Jahr im Rahmen 
der Jubiläumsveranstaltung für Mitglieder „Wir feiern uns“ statt. 
Dazu ging jedem Mitglied eine separate Einladung zu.
Treu Kolping
Das Leitungsteam
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Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
27.02. offener Treff

Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

 
� Plakat: M. Bartberger

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 22. Februar 2026 um 09.30 Uhr sowie am
Mittwoch, den 25. Februar 2026 um 20.00 Uhr findet in Langen-
steinbach
jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 19.02. bis 25.02.2026
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 	 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
	 17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 	 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 	 14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 	 10:00 - 13:00 Bürozeit
	 13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 	 15:00 - 18:00 U14 Treff: LED-Schlüsselanhänger
	 18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 	 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Holz-Traktor
	 18:30 - 21:00 Offener Treff

Jugendtreff Ferienplanung 2026
30. März bis 10. April: 
Oster-Specials - coole Aus-
flüge und Aktionen (tageweise)
1. Woche (30.03. - 02.04.) 
Teens ab der 5. Klasse
2. Woche (07.04. - 10.04.) 
Kinder ab der 1. Klasse
01.06.–05.06. Pfingst-Freizeit 
(Klassenstufe 5-7)
24.07. – 26.07. Zeltfreizeit
Sommerferien
03.08. - 14.08. Ferienbetreuung 
für Schulkinder (wochenweise)
31.08. - 04.09. Sommerspecials 
für Schüler ab der 5.Klasse 
(tageweise)
07.09. - 11.09. Kinder-Som-
merspecials für Schüler ab der 
1.Klasse (tageweise)
Herbstferien
26.10. – 30.10. Halloween 
Specials (tageweise)

31.10. Halloween-Party
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Einladung zur Jugend- und Mitgliederversammlung
Die Jahreshauptversammlung der DLRG OG Waldbronn findet 
am
Freitag, 20.03.2026 im Nebenraum des Restaurants „Krone“,
Kronenstr. 12, 76337 Waldbronn statt.
18:00 Uhr Jugendversammlung
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der Anwesenheit
3. 	 Verabschiedung der Tagesordnung
4. 	 Jahresrückblick des Jugendteams
5. 	 Bericht des Jugendschatzmeisters
6. 	 Entlastung des Jugendschatzmeisters
7. 	 Entlastung des Jugendvorstandes
8. 	 Wahl eines Wahlleiters
9. 	 Neuwahlen des Jugendvorstandes
10. 	Ausblick auf 2026
11. 	Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 17.03.2026 schriftlich bei 
Laurenz Wagner jugend@waldbronn.dlrg.de eingereicht werden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme, auch Eltern sind willkommen.

 
Kinder Treff: Traktor aus Holz
� Plakat: Jugendtreff 
� Waldbronn

Regional denken - Regional handeln
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19:00 Uhr Mitgliederversammlung
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totengedenken
3. 	 Feststellung der Anwesenheit
4. 	 Verabschiedung der Tagesordnung
5. 	 Berichte und Aussprache
	 a) 1. Vorsitzende
	 b) Technische Leitung
	 c) Jugendleitung
	 d) Schatzmeister
	 e) Kassenprüfer
6. 	 Entlastung des Schatzmeisters
7. 	 Entlastung des Vorstandes
8. 	 Wahl eines Wahlleiters
9. 	 Neuwahlen des Vorstandes
10. 	Bestätigung des Jugendvorstandes
11. 	Ausblick auf 2026
12. 	Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 17.03.2026 schrift-
lich bei Stephanie Geisert info@waldbronn.dlrg.de eingereicht 
werden.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Stephanie Geisert
1. Vorsitzende

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Gutes Tun und gleichzeitig Chance auf einen Gewinn
Am 16.3.2026 wird von 14:30–19:30 Uhr im Kurhaus Waldbronn 
eine Blutspendeaktion angeboten.
In diesem Jahr gibt es zusätzlich zu einem garantierten Vesper 
die Chance auf den Gewinn einer Reise.
Informationen hierzu können Sie unter blutspende.de/Mailand 
erfahren.
Nehmen Sie sich die Zeit und kommen Sie zum Blutspenden.
Ihr DRK Ortsverein Reichenbach

 
� Plakat: DRK

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

DANKE!!!
Wir möchten uns ganz herzlich bei der Sparkasse Karlsruhe 
über eine Spende von 500,-- € bedanken. Die Spende wurde 
für die Ausstattung und Beklebung unseres neuen Fahrzeuges 
verwendet. Unser bisheriges Fahrzeug war schon ziemlich al-
tersschwach und musste durch ein neues ersetzt werden.
Herzlichen Dank für diese Unterstützung!
DRK Etzenrot e.V.

Seniorennachmittag
Unser erster Seniorennachmittag im neuen Jahr findet am

Dienstag, 03.03.2026, um 14.30 Uhr
im Clubhaus des TSV Etzenrot am Ende der Jahnstraße

statt.
Wir wollen mit Euch zusammen ein paar schöne Stunden ver-
bringen.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit zum 
Zuhören, sich zu unterhalten
und zum Singen.
Natürlich gibt es zum Abschluss noch einen kleinen Imbiss.
Damit wir planen können, bitten wir um telefonische Anmel-
dung.
Telefon: 67517 Irene Müller (AB) oder 66090 Gerhard Becker
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
DRK Ortsverein Etzenrot e.V.

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

 
� Plakat: CNRM
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Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Letzte-Hilfe-Kurs
„Letzte Hilfe“ ist ein provokanter Titel der neugierig macht.

Wir vermitteln das
„Kleine 1 x 1 der Sterbebegleitung“ :

Das Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen 
am Lebensende

 
� Plakat: Letzte Hilfe Deutschland

Unser Hospizverein KMW e.V. bietet in Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Ettlingen wieder einen Kurs „Letzte Hilfe“ in 

Waldbronn an.
Die Anmeldung muss über die VHS Ettlingen erfolgen.
Termin: Donnerstag, 12. März 2026, 16:00 - 20:00 Uhr  

in Waldbronn
Unser Hospiztelefon	 07243 . 9383200
Unsere Homepage	� www.hospizverein-kmw.de. -  

hier gibt es detailliertere Informationen 
zu diesem Thema

Unser Spendenkonto	� Volksbank Ettlingen -  
DE31 6609 1200 0169 202 303

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Eltern-
teil, von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen 
Familie (evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch 
entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter 
dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die 
Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen 
Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind trans-
generationell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne 
Vater aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen 
Familien stammen 88 % aller verhaltensgestörten Kinder und 
Jugendlichen!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen, Schweizer Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt. Anmeldungen erbeten.
2. Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Anmelden über Ina Leibeck Tel.: 
07236-2799821 oder über Stefanie Longin Tel.: 0176-42031741.

VdK Waldbronn
VdK Info
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung

am 10.3.2026	� 18 Uhr im Weinhaus Steppe Waldbronn 
Reichenbach

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Berichte Vorsitzender, Schriftführer, Kassier
3.	 Bericht Kassenprüfer
4.	 Entlastungen
5.	 Ehrungen
6.	 Anträge
7.	 Vorschau 2026 Verschiedenes
Anträge können bis zum 1.3.2026 bei der Verwaltung abge-
geben werden.
Gegen 19 Uhr werden wir wenn es möglich ist, eine Bilder-
show vom Ausflug nach Seiffen zeigen.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad
--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.
Winterlager
Dieses Jahr zog es uns gen Süden, ins beschauliche Oberkirch. 
Dort wurden reichlich Werkangebote wahrgenommen und für 
den abschließenden Singewettstreit geübt, der dieses Mal die 
Jury vor eine besonders schwere Entscheidung stellte. Durch-
setzen konnte sich die Sippe Vela mit ihrer Umbrella-Performan-
ce, auch wenn die anderen Gruppen nur knapp dahinter lagen.
Jahresbeitrag 2026
Wie zu Beginn jeden Jahres wird jetzt unser Beitrag fürs Jahr 
2026 fällig.
Daher bitten wir um Überweisung von 40 Euro pro Kind (ab dem 
dritten Kind nur noch 10 Euro) auf unser Konto:
Pfadfinderbund Antares, IBAN DE96 6605 0101 0001 1249 99 
bei der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, BIC KARSDE66XXX
Bitte bei der Überweisung auch den Namen des Kindes sowie 
der jeweiligen Gruppe mit angeben. Vielen Dank!
Unsere Gruppen
3.-4. Klasse Cygnus: Elmar Neumeister 0176/43667549
6.-7. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
8. Klasse Lupus: Nico Unterberg, 0160/1697637
Termine für 2026
22.-26-05.26 Pfingstlager
20.06.26 Sommersonnenwende
12.12.26 Wintersonnenwende
02.01.-06.01.27 Winterlager
Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.
Forscher und Erfinder
Was kann man mit Zahnrädern erreichen? Wie bekomme ich 
bei dem langsamen Motor eine schnelle Drehung hin? Mit sol-
chen Fragen haben sich die Mädchen und Jungen einer unserer 
Gruppen beschäftigt.
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Die Kinder wollen gerne Techniker werden. Im Sprachgebrauch 
der Pfadfinder handelt es sich dabei um Aufgabenstellungen mit 

Kurbeln, Hebeln und Zahnrä-
dern, mit denen die Kinder ex-
perimentieren und bauen kön-
nen. Auf dem Winterlager in 
dieser Woche wollen sie ihre 
Erfahrungen verwenden. Dort 
soll eine Box gebastelt werden, 
in der sich ein Schiff per Kur-
belantrieb bewegt. Wenn das 
gelingt, ist unseren Wölflingen 
auch ihr Abzeichen als Techni-
ker sicher. Und wer weiß, ob 
hier nicht schon der eine oder 
die andere eine Neigung für die 
spätere Berufswahl entdeckt?
Internet: 
www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger 
Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zur Generalversammlung
Der OGV Busenbach e. V. lädt die Mitglieder herzlich zur Gene-
ralversammlung am Samstag, den 28. Februar um 19:00 Uhr 
im Probelokal des Gesangvereins „Freundschaft“ Busen-
bach, Grünwettersbacher Straße 14 ein.
Tagesordnung
TOP 1: 	 Begrüßung
TOP 2: 	 Totenehrung
TOP 3: 	 Berichte
TOP 4: 	 Aussprache zu den Berichten
TOP 5: 	 Entlastung der Verwaltung
TOP 6: 	 Ehrungen
TOP 7: 	 Bildung eines Wahlausschusses
TOP 8: 	 Neuwahlen
TOP 9: 	 Vorschau 2026
TOP 10: 	Verschiedenes
Falls Sie einen zusätzlichen Antrag stellen wollen, bitte diesen 
schriftlich bis 14.02. bei Klaus Schäfer, Im Beckener 9, 76337 
Waldbronn oder per E-Mail unter klaus.schaefer@ogv-busen-
bach.de einreichen.
Winterschnittkurs
Am Freitag, den 27. Februar, wird der OGV Busenbach ge-
meinsam mit dem Bezirksverein einen Schnittkurs anbieten. 
Der Kurs wird durchgeführt vom Fachwart Andreas Deininger. 
Beginn 14 Uhr, „Pollok-Wiese“ (Verlängerung Grünwettersba-
cher Str., 2. Feldweg links Richtung Wengertlen-Hütte).

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Winterling
Auf der Suche nach ersten Farbtupfern im Garten stoßen Sie mir 
Ihren Kindern oder Enkeln noch vor Krokussen und Blausternen 
auf die knallgelben Winterlinge. In der Blumensprache bedeu-
ten sie „Ich erinnere mich, wie unser Glück begann“. Interessant 
sind die Blätter dieser Sproßknollenpflanze: Sie erscheinen nach 
der Blüte. Das fällt aber nicht auf, da die an Butterblumen erin-
nernden Blüten von einem fiedrigen Kranz aus grünen Hochblät-
tern umgeben sind, was auf den ersten Blick Blätter vorgaukelt. 
Wenn Sie Geduld haben, können die Kinder bei Temperaturen 
über zehn Grad auch erste Hummeln oder gar Bienen auf Nah-
rungssuche entdecken.
Richtig schneiden
Stark wachsende Bäume
Stark wachsende Obstbäume sind meist vitaler und überstehen 
Schäden und Krankheiten besser als schwach wachsende Bäu-

 
Was kann ich damit  
wohl antreiben?� Foto: 
Pfadfinderstamm Cherusker

me. Insbesondere auf schlechteren Standorten sollten bei Apfel 
und Birne stark wachsende Sorten gepflanzt werden. Auch re-
gelmäßiger, fachgerechter Obstbaumschnitt, bei Jungbäumen in 
der Erziehungsphase jährlich, bei Altbäumen alle fünf Jahre, ist 
mit der wichtigste Baustein zum Erhalt der Vitalität. Ohne regel-
mäßigen Schnitt verdichtet sich der gut belichtete Kronenrand 
und der Ertragsbereich des Baumes wandert rasch in obere Kro-
nenbereiche. Ernte und Pflege werden durch die schlechte Zu-
gänglichkeit immer schwieriger. Durch fehlenden Auslichtungs-
schnitt vergreisen Obstbäume und die unteren, beschatteten 
Äste verkahlen von innen her. Wichtig ist, dass nicht zu stark 
geschnitten wird, sonst treiben die Bäume zu stark durch und 
bilden viele, meist senkrechte Triebe („Wasserschosser“), wel-
che die Krone weiter verdichten. Zu stark wachsende Obst-
bäume können durch einen späten Winterschnitt zur Zeit des 
Knospenschwellens (im Februar bis Anfang April) im Wachstum 
gebremst werden. Eine wuchsberuhigende Alternative ist der 
Sommerschnitt ab Mitte Juli.
Arbeitsplaner
- �	� An sonnigen Tagen den ersten Kompost auf den Beeten ver-

teilen, am besten 3–4 cm dick,
	� und alles leicht einharken. Erledigen Sie diese Arbeit, bevor 

sich die Spitzen der Zwiebelblüher aus dem Boden wagen, 
um diese nicht zu beschädigen.

- 	� Viele Sommerblumen, die in ihrer Entwicklung etwas langsa-
mer sind, können jetzt auf der Fensterbank oder im geheiz-
ten Gewächshaus ausgesät werden. Bei Aussaat in Topfplat-
ten ersparen Sie sich einen Pikierdurchgang.

- 	� Überwinterte Pelargonien können Sie im Februar bis drei Fin-
gerbreiten zurückschneiden, damit sie von der Basis neue 
Triebe bilden und schön buschig wachsen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Kulturverein Soundcheck One e.V.

SNAKEBITE & FIGHTER V im Soundcheck One  
am Freitag 20.02.26
Scharfe Giftzähne, schwingende Fäuste und eine ge-
meinsame Mission: Let's bring back the 80s! Snakebite 
aus Deutschland und Fighter V aus der Schweiz bündeln 
ihre musikalischen Kräfte und gehen gemeinsam auf Tour! 
Freut euch auf melodischen Heavy Metal, Stadionhymnen und 
glänzendes AOR-Feeling.

� Plakat: Wayne Beselt

My Evil Twin + Hive Leader + Indrawn – Metalcore from Italy 
am Samstag, 21.2.26 im SoundcheckOne
My Evil Twin (Italy)
Vom ersten Ton an trifft ihr melodischer Metalcore mitten ins 
Herz. Wie ein Erwachen aus einem Traumzustand entfacht er 
einen inneren Konflikt, der zu lange geschwiegen hat.
Der Kampf zwischen dem, wer du bist, und dem, wer du sein 
könntest – zwischen Vernunft und Chaos – hat begonnen. Nur 
du kannst dich entscheiden.
Mit ihrem Debütalbum „No Future“ ziehen My Evil Twin neue 
Linien und definieren die Grenzen des Metalcore neu.
Hive Leader
Inspiriert von modernen Metalcore-Größen wie Alpha Wolf, Wit-
hin Destruction und Knocked Loose, treibt die deutsche Nu-Me-
talcore-Band Hive Leader das Genre konsequent weiter.
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Durch den Mix aus aggressiven und melodischen Vocals, rasan-
ten Riffs, treibenden Grooves und vernichtenden Breakdowns 
entsteht ein Sound, der sowohl persönlich als auch mahnend 
wirkt – roh, kompromisslos und voller Energie.
Hive Leader loten die Vielfalt metallischer Härte aus – laut, ehr-
lich und mit Haltung.
Indrawn
Indrawn ist eine vierköpfige Modern-Metalcore-Band aus 
Deutschland, die progressive Riffs, elektronische Elemente und 
ausdrucksstarken, weiblichen Gesang vereint.
Seit ihrem Release Eclipse sind Indrawn für ihre energiegelade-
nen Liveshows und tiefgründigen Themen bekannt.
Die tief gestimmten High-Gain-Riffs und vielseitigen Sound-
flächen bilden den perfekten Kontrast zu Sophies einzigartiger 
Stimme – ein Sound, der Wucht, Atmosphäre und Emotion mit-
einander verschmilzt.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de
Jahreshauptversammlung des GV „Freundschaft“ Busen-
bach am Freitag, 27. Februar 2026,
19.00 Uhr im Probelokal „Adler“
Der Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach hält am Freitag, 
27. Februar 2026 im Probelokal Adler, in der Grünwettersbacher 
Str. 14 in Busenbach seine Jahreshauptversammlung ab. Hierzu 
laden wir unsere Mitglieder und Ehrenmitglieder recht herzlich 
ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Berichte
	 a) der Schriftführerin
	 b) des Kassiers
	 c) der Kassenrevisoren
	 d) der Sängerinnenvorsitzenden des Frauenchores
	 e) des Sängervorstand Männerchor
	 f) des Sängervorstand Chor Joyful
	 g) des 1. Vorsitzenden
4. Entlastung der Verwaltung
5. Ehrungen
6. Wahl des Wahlvorstandes
7. Neuwahl der gesamten Verwaltung
8. Verschiedenes
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis spätestens 
23. Februar 2026 beim 1. Vorsitzenden Ralf Bauer, Oosstr. 9, 
76337 Waldbronn schriftlich eingereicht werden.
Der Vorstand
Völlig losgelöst …
… so lautet das Motto unseres Konzerts, für das die Sängerin-
nen und Sänger seit Monaten fleißig proben.
Wann: Samstag, 25.04.2026 um 19.00 Uhr
Wo: Kurhaus Waldbronn
Merken Sie sich den Termin jetzt schon vor und freuen Sie sich 
auf Lieder von ABBA, Marianne Rosenberg, Peter Schilling, Si-
mon & Garfunkel und weiteren bekannten Interpreten.

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Am Aschermittwoch ist alles vorbei…
…und es bleibt Danke zu sagen an alle, die in irgendeiner Form 
zum Gelingen einer erfolgreichen Fastnachtskampagne 2026 
beigetragen haben. Mehrere Auftritte und Aktivitäten in den letz-
ten Wochen haben die CONCORDIA Narren hinter sich. Höhe-
punkte waren sicherlich die beiden Prunksitzungen im Kurhaus.
Ein Dankeschön dem Fastnachtsausschuss für die aufwändige 
Organisation dieser Veranstaltungen. Danke an alle Akteure auf 
der Bühne, die sich in Bestform präsentierten und es so richtig 
krachen lassen haben. Nicht zu vergessen, die vielen Helfer im 
Hintergrund, ohne deren wertvollen Dienste in vielfältiger Art und 
Weise eine Fastnachtskampagne in dieser Form nicht zu stem-
men wäre. Herzlichen Dank an all diese Leute.

Die nächste Fastnachtskampagne kommt bestimmt, doch zu-
nächst heißt es in Kürze Rechenschaft über das vergangene 
Vereinsjahr abzulegen.
Jahreshauptversammlung
Über die im Jahr 2025 geleisteten Aktivitäten wird die Vereinslei-
tung des Gesangvereins CONCORDIA Reichenbach am Sams-
tag, den 07. März 2026 seinen Mitgliedern in der ordentlichen 
Jahreshauptversammlung berichten.
Für die um 20.00 Uhr im CONCORDIA Treff stattfindende Ver-
sammlung ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Rechenschaftsberichte
	 a) Kassier und Kassenprüfer
	 b) Berichte der Chorgruppen
	 c) �Rückblick in Wort und Bild sowie Ergänzendes durch den 

1. Vorsitzenden
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Anpassung Mitgliedsbeitrag
7. Ehrungen
8. Neuwahlen
9. Vorschau, Wünsche und Anregungen, Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden Harry 
Reiser, Hellenstr. 13, 76337 Waldbronn eingereicht werden. Alle 
Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie deren Ehegatten/Partner sind 
herzlich eingeladen.
CONCORDIA Jahresfest 2026
Schon heute möchten wir die Bevölkerung auf den Termin des 
CONCORDIA Jahresfestes 2026 hinweisen. Dieses findet vom 
30. Mai bis 01. Juni wieder in einem Festzelt neben der Fest-
halle statt. Über den Festablauf an den drei Tagen wird zu ge-
gebener Zeit berichtet.

AccoMusica e.V.

Neue Kurse ab April

Melodica
Musikalische Grundausbildung

für Kinder ab 5 Jahre

Neue Kurse ab April

Infos und Anmeldung

07202 2714987

0171 8211861

0151 50756368

unterricht@accomusica.de

Akkordeon
eines der vielseitigsten Instrumente

für Kinder ab 6 Jahre

 
� Plakat: AccoMusica
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Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Termin-Vorschau
21. März 2026 Akkordeon-Kunzert

19:00 Uhr im Kurhaus Waldbronn
16. April 2026 Jahreshauptversammlung

19:45 Uhr im Proberaum 
Anne-Frank-Schule

17. Mai 2026 Bockbierfest Kuppenheim
Akkordeonorchester Kuppenheim
16:00 Uhr in der Veranstaltungshalle

17. Mai 2026 Kelterfest Muggensturm
Handharmonika-Vereinigung 
1936 Muggensturm e. V.
17:30 Uhr

20. - 21. Juni 2026 Griebewurschdfeschd
im Innenhof der Anne-Frank-Schule 
Busenbach

12. Dezember 2026 Waldweihnacht
ab 16:00 Uhr im Innenhof der 
Anne-Frank-Schule Busenbach

Besuchen Sie unsere Internetseite für weitere Informationen
www.harmonikaring.de

 
� Plakat: HRB

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Spendenübergabe nach dem Kirchenkonzert  
des MVE Busenbach

Das Kirchenkonzert des Mu-
sikvereins Edelweiß Busen-
bach am 10. Januar 2026 war 
nicht nur musikalisch ein voller 
Erfolg, sondern stand auch im 
Zeichen der Unterstützung für 
die Gemeinde.
Am 10. Februar 2026 fand nun 
die offizielle Spendenüberga-
be im Pfarrheim Busenbach 
statt. 50 Prozent der beim 
Konzert gesammelten Spen-
deneinnahmen gingen an die 
Kirchengemeinde zur Fertig-
stellung des Pfarrheims. Der 

Betrag wurde dabei an die Pfarrei St. Martin Ettlingen überreicht 
und vom Gemeindeteam Busenbach dankbar entgegengenom-

 
Spendenübergabe im  
Pfarrheim Busenbach�  
� Foto: Udo Koller

men. Die weiteren 50 Prozent der Spenden werden für die Ju-
gendarbeit des Musikvereins Edelweiß Busenbach eingesetzt.
Der Musikverein Edelweiß Busenbach bedankt sich herzlich bei 
allen Spenderinnen und Spendern, die mit ihrer Unterstützung 
diese Hilfe möglich gemacht haben.
Mit Vorfreude blickt der Verein bereits auf die nächsten musika-
lischen Höhepunkte: Am 28. März 2026 findet das traditionel-
le Frühjahrskonzert im Kurhaus Waldbronn um 19 Uhr statt. 
Ein weiteres besonderes Highlight folgt am 17. Mai 2026, wenn 
der Musikverein um 15 Uhr ein Konzert im beeindruckenden 
Speyrer Dom gestalten darf.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mlvreichenbach.de
Liebe Vereinsmitglieder,
wir laden euch hiermit herzlich zu unserer diesjährigen General-
versammlung ein.
Datum: 28.02.2026
Uhrzeit: 19 Uhr
Ort: Proberaum, Zwerstr. 15, 76337 Waldbronn
Ein wichtiger Punkt auf der Tagesordnung wird eine Änderung der 
Vereinssatzung sein. Die geplanten Satzungsänderungen werden 
im Rahmen der Generalversammlung vorgestellt, erläutert und 
zur Abstimmung gebracht. Wir freuen uns auf euer Kommen.

 
� Plakat: Mv Lyra Reichenbach

Terminvorschau 2026:
28.02.2026 Generalversammlung 19 Uhr im Proberaum
12.04.2026 Weißer Sonntag, Auszug aus der Kirche
13.–15.06.2026 Musikfest im Festzelt neben der Festhalle
17.07.2026 Open-Air-Konzert im Kurpark
05.+06.09.2026 Kurparkfest
31.10.2026 Kameradschaftsabend
05.12.2026 Nikolausfeier der Jugend
19.+20.12.2026 Konzerte zur Weihnachtszeit
24.12.2026 Weihnachtslieder auf dem Friedhof 14:30 Uhr
29.12.2026 Après-Ski-Party ab 19 Uhr auf dem Monmouth-
Platz in Reichenbach

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.
Waldbronner Bigband Summit 2026 am 14./15. März  
im Kurhaus
Unser Bigband Festival im Kurhaus rückt allmählich näher, wir 
sind wohl eine der größten, wenn nicht die größte Veranstal-
tung dieser Art überhaupt. Insgesamt sind es 8 Bigbands an 2 
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Tagen, die wir hier schrittweise vorstellen: Die festivalerprobte 
KIT Big Band eröffnet um 11 Uhr als energiegeladener Opener 
den Sonntag beim Bigband Summit Waldbronn. In ihrem rund 
90-minütigen Set sorgt die Band für einen kraftvollen, grooven-
den Start in den Festivaltag. Unter der Leitung von Dr. Günter 
Hellstern präsentiert die KIT Big Band ein vielseitiges Programm 
mit knackigen und fetten Bläsersätzen sowie einem treibenden 
Rhythmus, der von Swing über Latin bis Soul und von Duke 
Ellington bis Tower of Power reicht. Dynamische Arrangements, 
markante Grooves und zahlreiche starke Solistinnen und Solis-
ten prägen den charakteristischen Sound der Band. Besondere 
Highlights setzen die ausdrucksstarken Gesangsstimmen von 
Dinah Schrieb, Charlotte Helm und Marcel Buchholz, die dem 
Programm zusätzlichen Glanz verleihen. Die KIT Big Band steht 
für Spielfreude, Energie und einen Sound, der das Publikum von 
der ersten Minute an mitnimmt. Um 12.30 Uhr spielt die Daimler 
Bigband: Als Firmen-Big Band wurde die Band 1999 von dem 
Jazz-Saxophonisten Klaus Graf gegründet. Pate bei der Gründung 
der Bigband war der inzwischen verstorbene Peter Herbolzheimer, 
einer der bekanntesten Jazz Big Band-Leader in Europa. Die Band 
besteht weitgehend nur aus Daimler-Mitarbeitern (Daimler Trucks 
und Mercedes-Benz Car Group), welche ihre Begeisterung und 
Liebe zum Big Band-Jazz mit ihrem Bandleader teilen. Der VVK 
läuft bei Literadur Waldbronn, Musikhaus Schlaile Karlsruhe und 
über unseren Webshop unter musikverein-etzenrot.de.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Frühform der 1. Mannschaft hält an
Die beachtliche Frühform der 1. Mannschaft während der Rück-
rundenvorbereitung hält an, denn auch gegen den SV Langen-
steinbach konnten sich die Schützlinge von Nico Ruppenstein 
durchsetzen und gewannen die Partie mit 7:1. Vor der Pause 
lieferten sich die Kontrahenten ein relativ ausgeglichenes Spiel, 
zur Pause stand es nur 1:0, doch nach dem Wechsel nahm der 
TSV das Heft immer mehr in die Hand und nutzten auch ihre 
Torchancen. Die Tore für unsere Elf erzielten Henrik Bediako (3), 
Max Rabsteyn (2), Julius Weiß und Antonio NIgliazzo.
Ihr nächstes Testspiel bestreitet die 1. Mannschaft am kommen-
den Samstag um 13 Uhr zu Hause gegen die Spvgg. Durlach 
- Aue, am Dienstag, 24.02., empfängt man um 19.15 Uhr den 
SV Bühlertal.
Junioren:
Einige unserer Juniorenteams testeten auch über die Faschings-
tage: Die A 2 unterlag dem Landesligisten UBstadt - Weiher mit 
3:6, die B 2 gewann gegen Kuppenheim mit 3:2, die C 1 musste 
sich dem SV Waldhof Mannheim 2 mit 1:3 geschlagen geben, 
während die C 2 beim SV Kickers Pforzheim mit 3:2 siegreich 
blieb. Schließlich setzte sich die D 1 mit 5:2 gegen den FV Wür-
mersheim durch.
Die nächsten Termine:
Samstag, 21.02.:
10.30 Uhr TSV C 1 - FV Löchgau
17.00 Uhr SC Sinzheim - TSV B 2
17.30 Uhr TSV A 1 - 1. SV Mörsch
Sonntag, 22.02.:
11.00 Uhr TSV B 1 - Offenburger FV
13.00 Uhr TSV A 2 - FV Ettlingenweier 2
15.30 Uhr TSV B 2 - VfB Gaggenau
Hinweis:
Am Samstag, 13.03., findet um 19.30 Uhr im TSV-Clubhaus die 
diesjährige Mitgliederversammlung des TSV Reichenbach statt, 
zu der wir alle unsere Mitglieder recht herzlich einladen.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Berichte
4.	 Entlastung der Verwaltung
5.	 Ehrungen
6.	 Neuwahlen
7.	 Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 06.03. 
beim 1. Vorsitzenden Stephan Musler, Im Beckener 6, 76337 
Waldbronn, eingereicht werden.

FC Busenbach e.V.

Faschingsstand
Der FC Busenbach bedankt sich bei allen Helfern und Besu-
chern für die Unterstützung beim Faschingsstand.
Ein besonderes Dankeschön geht an Familie Reiser für die 
Bereitstellung der Lokalität.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Dem Ende zu neigt sich die Wintervorbereitung unserer beiden 
Herrenmannschaften. Gezeichnet war diese bisher, wie wohl bei 
vielen Vereinen, von der Grippe- und Erkältungswelle, die seit 
geraumer Zeit umgeht. Bedauerlicherweise gibt es auch zwei 
bis drei längerfristige Ausfälle von Leistungsträgern zu verzeich-
nen. Ehe es am 1. März für die beiden TSV-Mannschaften mit 
Auswärtsspielen zu Rückrundenbeginn losgeht, stehen noch 
Testspiele an. Dabei trifft die erste Mannschaft an diesem Sams-
tag um 17 Uhr auf den A-Ligisten FV Ettlingenweier ll und am 
kommenden Dienstag auf die Landesliga-U19 des SV Langen-
steinbach. Unsere „Zweite“ trifft am Samstag, vor dem Spiel der 
„Ersten“ um 14:45 Uhr auf die SpG Grünwinkel l/Karlsruher FV ll.

Frauen:
Bei unserer Frauenmannschaft dauert es noch bis zum 7. März, 
ehe der Startschuss für die Rückrunde fällt. Bisher verläuft die 
Vorbereitung wirklich gut und die Resultate der Vorbereitungs-
spiele können sich bisher sehen lassen! An diesem Samstag 
spielt unsere Mannschaft um 12:30 Uhr gegen den FSV Büche-
nau.

Darts:
Unsere Dartmannschaft ist an diesem Freitagabend im eigenen 
Clubhaus wieder im Einsatz. Um 20 Uhr wird man versuchen, 
gegen die Teamplayers 1, einen weiteren Sieg einzufahren.

Fasching 2026 – Danke:
Der TSV bedankt sich bei allen Besuchern an seinem Faschings-
stand und natürlich auch bei all seinen Gästen im Clubhaus da-
nach. Ein besonderer Dank sei natürlich auch allen Helfern ge-
sagt.

Info-Gaststätte:
Öffnungszeiten in der aktuellen Woche.
Donnerstag, 19.2.: geschlossen / Freitag, 20.2.: 19 bis 23 Uhr / 
Samstag, 21.2.: 12 bis 20 Uhr / Sonntag, 22.2.: 12 bis 18 Uhr / 
Montag, 23.2.: 19 bis 23 Uhr / Dienstag, 24.2.: 19 bis 22 Uhr / 
Mittwoch, 25.2.: geschlossen.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026:
Am Freitag, 13. März 2026, um 19:30 Uhr findet die diesjährige 
Mitgliederversammlung des TSV in der Vereinsgaststätte „Nach-
spielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn) statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Totengedenken
2. �Feststellung der Stimmliste, Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dung und Ehrungen
3. Berichte
4. Entlastung der Verwaltung
5. Informationen zur Situation in Vorstandschaft & Verwaltung
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
Wir freuen uns, zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder be-
grüßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung müssen bis 
spätestens Freitag, 7. März 2026, beim Vorstand Thorsten We-
ber (Vereinspostfach, Jahnstr. 32) eingereicht werden.
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Tennisclub Waldbronn e.V.  
Lust auf Tennis? 

Dann buche schnell einen Platz! 

Rubrik: Platzreservierung 

 
www.tc-waldbronn.de 

Folgt uns auch auf:  
 

 

         
 
 

 

 

 
� Codes und Logos: Baroni

Einladung zur Mitgliederversammlung

Mitgliederversammlung 2026
Liebe Vereinsmitglieder des TC Waldbronn
wir laden Sie zur ordentlichen Mitgliederversammlung am
Donnerstag, 19. März 2026, um 19:00 Uhr ein.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Treffpunkt ist im Clubhaus des TCW, Talstraße 8-10, 
76337 Waldbronn.
Anträge, bitte rechtzeitig schriftlich an 
info@tc-waldbronn.de einreichen.
Wir verbleiben mit sportlichen Grüßen im Namen des Vorstands 
des TC Waldbronn e. V.

www.tvbusenbach.de

Fasching 2026
Der diesjährige Sportlerball 
am Faschingsfreitag war eine 
gelungene Mischung aus Wie-
dersehensfreude und Tanz-
vergnügen. Junge und Jung-
gebliebene hatten gemeinsam 
Spaß an der bunt gemixten 
Musik von DJ Schüls, welcher 
keine Wünsche offenließ. Wir 
freuen uns darüber, dass sich 
der Sportlerball im Vereins-
geschehen mittlerweile gut 
etabliert hat und bedanken 
uns bei allen Helferinnen und 
Helfer vor und hinter den Ku-
lissen, sowie allen, die uns bei 
der Durchführung der Veran-
staltung in irgendeiner Weise 
unterstützt haben. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.
Dienstags haben wir mit einer fröhlichen Kinderschar mit guter 
Laune am Waldbronner Faschingsumzug teilgenommen. Als 

 
� Foto: Tv Busenbach

Gorillas und Bananen verkleidet, verteilten die Kinder Bananen 
und Süßigkeiten und lockten manchem Zuschauer ein Lächeln 
ins Gesicht.
Nach dem Umzug fand in der Vereinsturnhalle die mittlerweile 
etablierte Faschingsveranstaltung zum Kehraus statt.
Begleitet wurde man an dem Abend mit toller Musik von DJ Nor-
man E.

Abt. Tischtennis

2. Mannschaft in Durlach zu Gast
Die 2. Mannschaft spielte am 10.02.2026 bei der TS Durlach IV. 
Nach den Eingangsdoppeln stand es 2:1 für Busenbach. Micha-
el Zwick und Thomas Liebhold sowie Nabil Abdulkarim und Ralf 
Schneider konnten die Spiele für uns entscheiden. Nabil und 
Ralf gewannen den 5. Satz nach hartem Kampf mit 13:11. Bei 
den Einzelspielen konnte im vorderen Paarkreuz kein Punkt er-
zielt werden. Im mittleren Paarkreuz konnte Thomas nach einem 
souveränen Spiel den Punkt sichern. Die nächsten Einzel gingen 
alle an Durlach zum Endstand von 3:9 für Durlach.
Die 4. Mannschaft konnte leider wegen Urlaub und Krankheit am 
Freitag nicht gegen Büchig antreten. Am 25.02. und 27.02. spielt 
die 3. Mannschaft gegen Aue und Büchig.
Die 4. Mannschaft am 27.02.2026 zu Hause gegen Neureut.
Nächstes Schülertraining am 25.02.2026, 18.00 Uhr. Erwachse-
nen- und Jugendtraining wieder am 20.02.2026 ab 19.00 Uhr 
möglich. Wir laden alle Interessierten zum Schnuppertraining ein.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der Sport-
halle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). 

Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter svw-meis-
terschaften.de eingesehen und gebucht werden.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Die Rheumaliga Waldbronn lädt zum Walk & Talk ein
Beim „Walk & Talk“ soll beim „Miteinander Gehen“, die Gele-
genheit geboten werden, sich auszutauschen, nette Menschen 
kennen zu lernen und vor allem abzuschalten und sich zu erholen.
Folgende Termine sind vorgesehen
•	 Am Dienstag, den 03. März 2026 um 10:00
•	 Am Dienstag , den 07. April 2026 um 10:00
Wir treffen uns am Parkplatz Kurpark Waldbronn.
Dauer ca. 45 – 60 Minuten
Für Rückfragen steht die neue Vorsitzende Andrea Lauinger un-
ter der Rufnummer 07243/69291 (ggf. AB) zur Verfügung.
Über eine rege Teilnahme freut sich
Andrea Lauinger (Vorsitzende des Sprecherrats)
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Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sonntag, 22. Februar – Mit den Wegewarten unterwegs
Wie geht Wegearbeit? Wir schauen dem Wegewart bei sei-
ner Arbeit über die Schulter.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Wanderstrecke: Wanderheim – Neubrunnenschlag – Espich – 
Grillplatz Etzenrot – Am Sohl
Wegstrecke: 7 km, Wanderzeit 2 Std.	  
An- und Abstieg: 70 m / 150 m
Einkehr: In der Kochmühle vorgesehen
Führung: Christoph Linemann, Markus Müller

Ski-Abteilung

Wintersport-Abteilung

Skigymnastik
mittwochs 19:15 - 20:30 Uhr bzw 20:30 - 21:45 Uhr
Ort: Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach
Termine: 04.03., 18.03.
Kosten: Erwachsene 3,-€, Ermäßigte 1,-€, Mitglieder frei

Ski- und Snowboardkurse im Kleinwalsertal
Termin 2: 27.02.-01.03.2026
ab 215 € inkl. Fahrt, 2x HP, Kurs; zzgl. Skipass.

RockThePistes (Festival) Ski + Konzerte in Les Portes  
du Soleil (F)
14.03.-22.03.2026
Ultimativer Pistenspaß mit täglichen Live-Konzerten auf der Piste
ab 18 Jahren
Erwachsene 480 € inkl. 8 x VP,
Erwachsene mit Fahrt 540 €;
Zuschlag Nichtmitglieder 30 €
zzgl. Skipass
Ausführliche Beschreibung für die Angebote, Anmeldung und 
AGB auf unserer Website:

www.skischule-waldbronn.de.

Familie/Jugend

Jugend-Abteilung

Faschings-Skifreizeit (Familien) im Raum Interlaken
14.02. bis 21.02.2026

Saisonausklang zu Ostern (Jugend und Familien)  
in Les Portes du Soleil
28.03. bis 04.04.2026
Ausführliche Beschreibung für die Angebote, Anmeldung und 
AGB auf
unserer Website: www.skischule-waldbronn.de.

Artensterben und Klima – Wie hängt das zusammen?
Der Zustand der Umwelt „vor unserer Haustür“ und das welt-
weite Klimasystem sind untrennbar miteinander verknüpft. 
Neuere Studien zeigen, dass wir es nicht mit zwei getrennten 
Problemen, sondern mit einer sich gegenseitig verstärkenden 
Doppelkrise zu tun haben: Der globale Klimawandel wirkt 
als Brandbeschleuniger für das Artensterben in unserer 
Heimat! Während früher vor allem die direkte Zerstörung von 
Lebensräumen wie die Abholzung von Wäldern oder die Tro-
ckenlegung von Mooren die Hauptursache war, hat inzwischen 
der Klimawandel diese Position zunehmend übernommen. Wo-
durch? Verlust von Habitat: Steigende Temperaturen machen 
ganze Regionen für heimische Arten unbewohnbar. Besonders 
betroffen sind Inseln, Korallenriffe und Hochgebirge, aber auch 
unsere heimischen Landschaften verändern sich zunehmend. 
Zeitliche Entkoppelung: Biologische Rhythmen wie Blüte-
zeiten unserer Wiesenpflanzen und Schlüpfen von Bestäubern 
geraten aus dem Takt. Das über Jahrtausende entwickelte Zu-
sammenspiel von Blütenpflanzen und Insekten ist für unser 

Ökosystem überlebensnotwendig. Ein Beispiel ist die zeitliche 
Entkoppelung zwischen der Frühlings-Knotenblume und der 
Gehörnten Mauerbiene. Durch wärmere Winter blüht die Pflan-
ze früher im Jahr, während die Larven der Biene im Boden länger 
brauchen, um durch steigende Temperaturen aktiviert zu werden. 
Wenn die Biene schließlich schlüpft, ist die Blütezeit bereits vor-
bei, was zu Nahrungsmangel für das Insekt und mangelnder Be-
stäubung für die Pflanze führt. Rückkopplung: Wenn die Natur 
zur Kohlendioxid-Quelle wird: Gesunde Ökosysteme stellen eine 
natürliche Kohlenstoffsenke dar, das heißt sie entnehmen CO2 aus 
der Luft und binden es. Durch den Artenschwund verlieren sie die-
se Funktion: Degradierte Wälder: Kranke oder artenarme Wälder 
speichern weniger CO2 und sind anfälliger für Dürren und Brände, 
wodurch gespeichertes CO2 massiv freigesetzt wird. Moore und 
Böden: Die Entwässerung und Erwärmung von Mooren führt laut 
aktuellen Studien zu Emissionen, die oft doppelt so hoch sind wie 
bisher geschätzt. 3 % Moore weltweit speichern doppelt so viel 
CO2 wie alle Wälder der Erde zusammen! Moore können so 30 % 
der notwendigen Emissionsminderungen gegen den Klimawan-
del leisten. Der Schutz der Artenvielfalt ist also kein „Luxusprob-
lem“ des Naturschutzes, sondern eine wirtschaftliche und für unse-
re Gesellschaft entscheidende Notwendigkeit. Denn ohne intakte 
Ökosysteme sind die Pariser Klimaziele technisch kaum erreichbar.

Kontakt
Manfred Müller, manfred-mueller@posteo.de

Projekt Artenvielfalt
Rebhuhn Vogel des Jahres 2026 & Mias Welt:  
Wildbienen und Blühpflanzen kennenlernen
Rebhuhn ist Vogel des Jahres 2026
Naturschützer sehen in der Wahl ein Signal für mehr Artenschutz 
auf dem Land.
Orange-brauner Kopf und graue Brust, das örtlich vom Ausster-
ben bedrohte Rebhuhn ist zum Vogel des Jahres 2026 gewählt 
worden. Das etwa 30 Zentimeter lange Tier ist deutlich kleiner 
als gewöhnliche Haushühner.
Insgesamt habe sich eine Rekordzahl von 184.044 Menschen 
an der bundesweiten Online-Abstimmung beteiligt, teilten der 
Naturschutzbund Deutschland (NABU) und der bayerische Lan-
desbund für Vogel- und Naturschutz (LBV) mit.
„Mit dem Rebhuhn ist ein stark bedrohter Vogel gewählt wor-
den“, sagte Martin Rümmler, Vogelschutzexperte beim Nabu. 
Der Bestand sei in der Zeit um 1990 in Deutschland stark ein-
gebrochen. Heute gibt es nur noch 35.000 bis 61.000 Brutpaare, 
1999 waren es noch 56.000 bis 91.000 und in früheren Zeiten 
noch mal deutlich mehr.
Für Felder voller Leben!“ – unter diesem Motto war das Reb-
huhn zur Wahl angetreten. Das Tier braucht zum Leben offenes 
Gelände mit Versteckmöglichkeiten wie Hecken, Raine und Bra-
chen, wo es nach Insekten und anderen Kleintieren, Kräutern 
und Samen herumpicken kann. Hintergrund sei im Wesentlichen 
die intensive Landwirtschaft mit dem starken Einsatz von
von Pestiziden.
Bereits 1991 war das Rebhuhn wegen des damals starken 
Rückgangs zum Vogel des Jahres gekürt worden. Benannt ist 
das Rebhuhn übrigens nicht etwa nach Weinreben. Vielmehr ist 
der Name lautmalerischen Ursprungs. Denn das Tier schreit bei 
Gefahr ein warnendes „Rebrebreb“ über die Flur. Die männli-
chen Tiere stoßen am frühen Morgen und am späten Abend den 
markanten Revierruf aus.
Der Vogel des Jahres wird in Deutschland seit 1971 bestimmt, 
seit 2021 in öffentlicher Wahl. Im vergangenen Jahr war der 
Hausrotschwanz gewählt worden.
@ Quelle: dpa, KNA > bearbeitet

! Vorankündigung !
Mias Welt: Wildbienen und Blühpflanzen kennenlernen
Termin: Donnerstag, 19. März, 10 Uhr
Ort: Bauernhofkindergarten, Karlsbad, Im Steinig 6
Leitung: Martina Schmidt-Schüssler
Teilnehmer(innen): Kinder des Bauernhofkindergartens
ein Programm der Umweltakademie Baden-Württemberg
>>>>>
Kontakt: Martina Schmidt-Schüssler, 
martina.schuessler@bund.net
Weitere Infos unter Projekt Artenvielfalt:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal
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Gemeinschaftsinitiative 
Demokratie - was sonst.

Menschenrechte sind nicht verhandelbar.  
Wir für die wehrhafte Demokratie.

Bündnis ruft zu Kundgebung 
am 22. Februar in Ettlingen auf
Am Sonntag, den 22. Februar 
2026, lädt ein breites Bünd-
nis aus Kirchen, Verbänden 
und weiteren Beteiligten aus 
Ettlingen und der Region zu 
einer Kundgebung für Men-
schenrechte ein. Die Ver-
anstaltung beginnt um 15:30 
Uhr auf dem Dickhäuter-
platz, Ettlingen. Die Kund-
gebung startet um 16 Uhr. 
Und natürlich beteiligen 
auch wir uns als Demokra-

tie-Initiative Karlsbad/Waldbronn an der Kundgebung.
Das Bündnis möchte am 22. Februar mit der Kundgebung ein 
sichtbares Zeichen für demokratischen Zusammenhalt, für 
Menschenrechte, für ein respektvolles Miteinander und den 
Schutz von Migrant*innen und Menschen mit Migrations-
geschichte setzen. So sollen alle Menschen dazu aufgerufen 
werden, für ein offenes und von Nächstenliebe geprägtes 
Miteinander einzustehen.
Unter dem Leitgedanken von Solidarität und Verantwortung für-
einander treten die veranstaltenden Organisationen für eine Ge-
sellschaft ein, in der alle Menschen unabhängig von ihrer Her-
kunft, ihrem Geschlecht, ihrer geschlechtlichen Identität, 
ihrer sexuellen Orientierung, ihrer Religion, ihrer Gesundheit 
oder ihrem sozialem Status in Würde leben können. „Ettlin-
gen ist eine Stadt des Miteinanders. Wir wollen zeigen, dass 
Menschen in unserer Region offen, herzlich und solidarisch mit-
einander sind.“, so die Veranstalter.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn
Lorenzo Saladino, CDU-Landtagskandidat, am 20.02.2026 
beim Info-Stand am Wochenmarkt

Herzliche Einladung an alle Waldbronnerinnen und Wald-
bronner zum Gespräch mit

Lorenzo Saladino,

CDU-Kandidat für den Wahlkreis Karlsruhe-Land,
bei der Landtagswahl am 8. März 2026,

am Freitag, 20. Februar 2026, 09:00 bis 12:00 Uhr,
beim Info-Stand beim Wochenmarkt am Rathausmarkt 

Waldbronn,
Vertreter des CDU-Gemeindeverbandes werden ebenfalls an-

wesend sein.

Herzliche Einladung zur Veranstaltung mit Siegfried Lorek 
MdL, Abgeordneter im Landtag Baden-Württemberg
Staatssekretär im baden-württembergischen Ministerium 
der Justiz und für Migration

am Donnerstag, 26. Februar 2026, 19:00 Uhr
Sportpark Malsch (Nebenzimmer),
Am Hänfig 13, 76316 Malsch

Themen:
Aktueller Einblick in die migrationspolitischen Entwicklungen auf 
Landesebene
Austausch und Diskussion nach den Informationen durch den 
Staatssekretär

 
� Plakat: Bündnis 22. Feburar

Fahrgemeinschaften der CDU 
Waldbronn für interessierte Bür-
gerinnen und Bürger, Abfahrt 18 
Uhr Rathaus-Parkplatz.
Absprache beim Vorsitzenden 
Roland Bächlein, E-Mail: ro-
land.baechlein@t-online.de; 
Telefon 07243 66553.
Weitere Informationen unter
https://www.cdu-waldbronn.de
https://www.facebook.com/
CDUWaldbronn
https://www.instagram.com/
cdu_Waldbronn

CDU-Gemeindeverband 
Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
Die nächsten Termine
Kreismitgliederversammlung am Donnerstag, 19. Februar,  
19 Uhr, Pizzeria Pompei, Rheinstetten, Dammfeld 1
https://gruene-ettlingen.de/veranstaltungen/kreismitgliederver-
sammlung/
Feministischer Leseabend am Donnerstag, 26. Februar, 18:30 
Uhr, in Waldbronn
Es sind noch wenige Restplätze frei, bitte anmelden bei: AK-
Feminismus@gruene-ettlingen.de
https://gruene-ettlingen.de/veranstaltungen/feministischer-le-
seabend-in-waldbronn-wir-lesen-unsere-lieblingsbuecher/
Vortrag „Wasser, Klima, Gender: Warum die Wasser- & Kli-
makrise Geschlechterungerechtigkeit vergrößert“
Referentin: Sissi Knispel de Acosta, Klimaexpertin und Direk-
torin des „Earth Resilience Institute“
Termin: Donnerstag, 5. März um 19 Uhr, Naturfreundehaus 
Langensteinbach, Wilhelm-Roether-Straße 8
https://gruene-ettlingen.de/veranstaltungen/wasser-klima-gen-
der-warum-die-wasser-klimakrise-geschlechterungerechtigkeit-
vergroessert/
Infotische zur Landtagswahl: Immer freitags 13. Februar – 6. 
März zur Marktzeit auf dem Rathausmarkt
Kontakt
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Ka-
rola Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter

SPD-Albtal

Termine und Infostände zur  
Landtagswahl
Freitag, 20.02.2026, Infostand auf 
dem Wochenmarkt vor dem Rathaus, 
ca. 9 – 12.30 Uhr, von ca. 10 Uhr bis 
12 Uhr wird auch unsere Landtags-
kandidatin Anneke Graner vor Ort 
sein.
Donnerstag, 26.02.2026, 19 Uhr 
Spitzenkandidat Andreas Stoch 
mit Anneke Graner im Tollhaus 
Karlsruhe, Anmeldung unter evee-
no.com/ka1_ka2_ett
Samstag, 28.02.2026, 
Infostand vor EDEKA Völke, 
ca. 10 – 12.30 Uhr

 
Siegfried Lorek MdL und  
Lorenzo Saladino laden ein�  
� Plakat: CDU

 
SPD-Landtagskandidatin 
Anneke Graner�  
� Foto: Anneke Graner
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Donnerstag, 19. Februar 2026

Samstag, 28.02.2026 von 12 Uhr bis 15 Uhr großer SPD-Fahr-
radmarkt auf dem Dickhäuterplatz in Ettlingen
(auch Anneke Graner ist vor Ort)

Kontakt und weitere Informationen
Corinna Deckenhoff (Ortsvereinsvorsitzende SPD Albtal), unsere 
neue Homepage: spd-albtal.de
sowie auch auf Instagram und auf Facebook.
Aktuelle Berichte von Anneke Graner gibt es immer auch unter 
instagram.com/annekegraner.

Sonstiges

Einladung zum Tag der offenen Tür der Anne-Frank- 
Realschule Ettlingen am 27. Februar
Wir laden Sie und Ihr Kind herzlich ein, unsere Schule am Tag 
der offenen Tür, am Freitag, 27.2.26 kennenzulernen. Kom-
men Sie vorbei und verbringen Sie diesen Nachmittag mit 
kleinen Spielen, kreativen Aufgaben und auch spannenden 
MINT-Erfahrungen in unseren Fachräumen und dem neuen 
Digital-Labor. Genießen Sie eine Tasse Kaffee und kulinari-
sche Kleinigkeiten, besichtigen Sie unsere Räumlichkeiten 
und lernen Sie unsere Schüler und Lehrer kennen.
Um 16 Uhr und um 17:30 Uhr wird Sie unsere Schulleiterin 
Frau Rödiger über die Möglichkeiten an unserer Schule, ins-
besondere unser MINT-Profil für Schülerinnen und Schüler 
mit Begabung und Interesse an den Fächern Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften und Technik, informieren. Wir 
freuen uns darauf, viele neue, interessierte Schülerinnen und 
Schüler zu treffen!

Einladung zum „Tag der Information und Begegnung“
Am Samstag, den 28. Februar, von 10.00 — 13.30 Uhr laden 
wir alle künftigen Fünftklässler und ihre Familien herzlich ins 
Eichendorff-Gymnasium zu unserem „Tag der Information und 
Begegnung“ ein. In einem bunten Programm zum Anschauen 
und Mitmachen präsentieren Schüler*innen, Lehrer*innen und 
Eltern die unterschiedlichen Fachbereiche, Arbeitsgemeinschaf-
ten und außerunterrichtlichen Aktivitäten unseres Gymnasiums 
und beantworten alle Fragen.

Programm:
10.00 Uhr Begrüßung durch die Direktorin Susanne Ste-

phan in der Aula mit musikalischem Willkom-
mensgruß von unserer Bläserklasse

10.15 Uhr •	 Für die Eltern:  
Vortrag über das Schulkonzept in der Aula

•	 Für die zukünftigen Sextaner:  
Schulhausrallye

ab 11.00 Uhr Das Eichendorff-Gymnasium präsentiert sich 
im Schulhaus
(z. B. Tarzan-Parcours in der Sporthalle, Versu-
che, Schnupperunterricht Latein, Instrumenten-
vorstellung der Ettlinger Musikschullehrer und 
Musikschullehrerinnen)

Für Speisen und Getränke sorgt unser Coffee-Shop!
Wir freuen uns, Sie und Euch an diesem Tag bei uns begrüßen 
zu dürfen!
Weitere Informationen zum „Tag der Information und Begeg-
nung“ und zu unserer Schule finden Sie auf unserer Schulhome-
page www.eichendorff-gymnasium.de

Online-Vortrag für Pferdehalter: Weidemanagement in der 
Pferdehaltung
06.03. |19:00 Uhr | Online: https://naturparkschwarzwald.de/
klima/humusprojekt/veranstaltungen/
Eine gesunde Pferdeweide braucht Wissen und eine gute Pla-
nung.
In diesem praxisnahen 1-stündigen Online-Vortrag von Kilian 
Obermeyer (LAZBW Aulendorf) lernst du verständlich, wie du 
deine Weiden pferdegerecht nutzt und verbesserst –auch ohne 
Vorkenntnisse.
Themen sind u. a.:
•	 Weidesysteme für Pferde
•	 Überweidung vermeiden & Aufwuchs richtig einschätzen

•	 Weidepflege ohne Maschinen (Lohnunternehmer & Kosten)
•	 Jakobskreuzkraut & Herbstzeitlose reduzieren
•	 Nachsaat: wann, wie, welche Mischung?
•	 Welche Gräser Pferdeweiden wirklich brauchen
•	 Düngung verstehen – Nährstoffverluste erkennen
Anschließend offene Diskussionsrunde (ca. 1 Stunde) für 
Fragen & Austausch.
Ideal für Pferdehalter, die ihre Weiden nachhaltig und pferdege-
recht verbessern möchten.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.
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